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die öffnungszeiten der stadtverwaltung

Der direkte Draht zur Stadtverwaltung

Tel.: 06202 / 870
Mail: info@schwetzingen.de
Fax: 06202 / 87111
www.facebook.com/Schwetzingen.de
www.schwetzingen.de

AllGeMeIne ÖFFnUnGSzeITen 
Mo., Di., Do., Fr.  08.00–12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00–18.00 Uhr 
Mittwoch  geschlossen 
Tel.: 06202 / 870 
Mail: info@schwetzingen.de

GenerATIonenbüro
Schlossplatz 4 

Montag, Dienstag 08.00–12.00 Uhr 
Donnerstag  08.00–12.00 Uhr,  
    14.00–18.00 Uhr  
und nach Vereinbarung 
Tel.: 06202 / 87491, -492, -493, -494, -495 
Mail: generationenbuero@schwetzingen.de

• Freiwilligenagentur „Sei dabei“ 
nach vorheriger Terminvereinbarung 
Tel. 06202 / 87496 
Mail: info@freiwilligenagentur-schwetzingen.de

• Wohnberatung 
3. Mittwoch im Monat 09.30–10.30 Uhr

• Pflegestützpunkt im Generationenbüro 
immer Montag nach vorheriger  
Terminvereinbarung (06221 / 5222621)

bürGerbüro
zeyherstraße 1   
Montag   08.00–18.00 Uhr 
Dienstag  08.00–16.00 Uhr 
Mittwoch  07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag  08.00–18.00 Uhr 
Freitag   07.00–12.00 Uhr 
zusätzlich jeden ersten Samstag im Monat:  
    09.00–12.00 Uhr 
Tel.: 06202 / 87230, -214, -215, -216, -217, -219, -229 
Mail: buergerbuero@schwetzingen.de

ToUrISTInForMATIon
Dreikönigstraße 3

• oktober–März 
Montag–Freitag  10.00–17.00 Uhr 
Samstag  10.00–13.00 Uhr 
• April–September zusätzlich 
Sa., So. & Feiertage 11.00–15.00 Uhr 
Tel.: 06202 / 87400 
Mail: touristinfo@schwetzingen.de

JUGenDbüro
Kolpingstraße 2 
Termine nach tel. Vereinbarung (06202 / 87470)  
Mail: jugendbuero@schwetzingen.de

orDnUnGSAMT
zeyherstraße 1

GrUnDbUcheInSIchTSSTelle
zeyherstraße 1 
siehe Allgemeine Öffnungszeiten 
Tel.: 06202 / 87280

rAThAUS
hebelstraße 1

bAUAMT – AbTeIlUnG bAUrechT
hebelstraße 7  
Dienstag  08.00–12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00–18.00 Uhr 
Tel.: 06202 / 87293

KlIMASchUTz, enerGIe & UMWelT
hebelstraße 7 
Termine nach tel. Vereinbarung (06202 / 87482) 
Mail: klimaschutz@schwetzingen.de

InTeGrATIonSzenTrUM
Mannheimer Straße 15-17 (ederer-Passage)

• Integrationsbeauftragter 
Termine nach tel. Vereinbarung (06202 / 87226) 
Mail: ali.altiparmak@schwetzingen.de

• Integrationsmanagement  
Termine nach Vereinbarung (06202 / 87254) 
Mail: natascha.evseev@schwetzingen.de

KoMMUnAler behInDerTenbeAUFTrAGTer
hebelstraße 1

• behindertenbeauftragter Martin Köhl (06202 / 87499) 
Mail: martin.koehl@schwetzingen.de
Dienstag   10.00–12.00 Uhr (mit Termin) 
Donnerstag   14.00–15.00 Uhr (offenes  
    Angebot, ohne Termin)

Fahrstuhl vorhanden

barrierearm/barrierefrei für rollstuhlfahrer

notrufe

Feuerwehr        112

Feuerwache Schwetzingen, Kolpingstraße 1   270946

Polizei         110

Polizeirevier Schwetzingen, carl-Theodor-Straße 8   2880

rettungsdienst / Krankentransport / Deutsches rotes Kreuz 19222

Trauma-Ambulanz       06202 / 848019

Ärztlicher bereitschaftsdienst      116117

hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“     08000 / 116016

Kindernotruf        0800 / 1516001

Grn-Klinik Schwetzingen, bodelschwinghstraße 10  8430

Giftnotruf beratungsstelle der Universität Mainz   06131 / 19240

Frauenhaus heidelberg      06221 / 833088

Frauennotruf heidelberg      06221 / 183643

Frauen- u. Kinderschutzhaus heckertstift    0800 / 1008121

Mobbing-beratungstelefon      0621 / 1561717

Mobbing-hotline für baden-Württemberg    0180 / 26622464

notruf für sexuell misshandelte Frauen    0621 / 10033

Privatärztlicher Akutdienst 24 h nur für Privatversicherte  01805 / 304505

Störungsdienst Gas, Wasser, Fernwärme    24400 
Stadtwerke Schwetzingen, Scheffelstraße 16    

Störungsmeldungen Strom enbW     06222 / 56224

Telefonseelsorge Tag und nacht     0800 / 1110111 und 1110222

Tierärztlicher notdienst      0171 / 8070400

Tierschutzverein Schwetzingen und Umgebung   0173 / 4540254

Tierrettung rhein-neckar 24 h     06359 / 9489503
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schwetzingen – eine wohlfühlstadt  
für alle generationen

liebe Kinder, Jugendliche, Familien,  
junge und ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in unserer Stadt leben Menschen jeden Alters und in sehr unterschiedlichen lebensphasen  
und -situationen. Die herausforderungen des lebens sind für die bürger / innen dennoch  
vielfach gleich. Denken Sie etwa an die jungen berufstätigen eltern, die für ihre Kinder einen  
betreuungsplatz benötigen, und zugleich in Sorge um ihre eigenen pflegebedürftigen eltern  
sind. oftmals sind die individuellen bedürfnisse sehr verknüpft und keineswegs nur dem Alter  
oder der lebenssituation geschuldet. Viele Themen bewegen alle Generationen in unserer  
Stadt gleichermaßen.

Mit dem Generationenbüro bieten wir den Menschen in unserer Stadt eine umfassende hilfe- 
stellung an. In der Generationenbroschüre haben wir Ihnen die wichtigsten Informationen  
zusammengestellt, die für Ihre jeweilige lebensphase bedeutsam sein könnten. Schwetzingen  
bietet natürlich noch viel mehr – wir haben uns bewusst auf wichtige und wesentliche Themen- 
schwerpunkte beschränkt, dies kommt der übersichtlichkeit, dem nutzen und der lesbarkeit  
der broschüre zugute.

Aktuelle, persönliche und ergänzende Informationen und hilfestellungen erhalten Sie in  
unserem Generationenbüro am Schlossplatz 4, eG links. Unter einem Dach befinden sich eben- 
falls der Pflegestützpunkt und die Freiwilligenagentur „Sei dabei“ als Anlauf- und Vernetzungs- 
stelle. Wir sind zentral in der Innenstadt für Sie da – ein Symbol von gelebter bürgernähe! 

Schwetzingen ist eine attraktive Stadt mit einer hohen lebensqualität für Jung und Alt –  
das vorhandene Potential wollen wir nutzen und stetig ausbauen. Die bevölkerung in Deutsch- 
land wird immer älter, schrumpft und wird immer vielfältiger. Diese herausforderung wollen  
wir gemeinsam mit Ihnen aktiv gestalten. Für Anregungen und Wünsche sind wir offen und  
bauen auf Ihr Mitwirken beim stetigen Verbessern unserer Wohlfühlstadt für alle Generationen. 

 
Ihr

Dr. rené Pöltl  
oberbürgermeister 
und das Team von Generationenbüro und rathaus
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Sie denken über die Gründung einer Familie nach  
bzw. erwarten oder haben bereits ein Kind? Die 
nachfolgenden Informationen zeigen Ihnen auf, welche 
finanziellen und tatsächlichen Unterstützungen Sie als 
Familie oder als Alleinerziehende erhalten können und wo 
es entsprechende Anträge gibt. 

Im 
Generationenbüro 
erhalten Schwan- 

gere aus Schwetzingen 
kosten los ein umfang-
reiches „Mami-Paket“  
mit vielen wertvollen  

Informationen und 
Anträgen

6
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familie 

Bundes- 
ministerium für  

familie, senioren,  
frauen und Jugend: 

broschüre „Mutterschutz-
gesetz – ein leitfaden  

zum Mutterschutz“ 
Tel.: 01805 / 778090

publikationen@ 
bundesregierung.de  

www.bmfsfj.de 

zentrale  
grn-Klinik 

schwetzingen 
bodelschwinghstr. 10

Tel. 06202 / 8430
  www.grn.de

Kreißsaal
Tel. 06202 /  

843345

auswahl des geeigneten KranKenhauses  
für die geBurt
Im Vorfeld einer Geburt bieten die Krankenhäuser und Kliniken entsprechende  
besichtigungs- und beratungstermine im Kreißsaal an. nutzen Sie dieses Angebot  
und verschaffen Sie sich einen persönlichen eindruck.

In Schwetzingen heißt Sie die Geburtshilfe-Abteilung der Grn-Klinik herzlich willkom- 
men. Jedes Jahr erblicken hier etwa 970 babys das licht der Welt.

geBurtsvorBereitungsKurse / heBammen
Geburtsvorbereitungskurse während Ihrer Schwangerschaft helfen Ihnen, sich auf die bevorstehende 
Geburt Ihres Kindes entsprechend vorzubereiten. In Schwetzingen gibt es eine Vielzahl an hebammen, 
die Sie bereits in dieser Phase unterstützen und auch bei sowie nach der Geburt für Sie und Ihr Kind da 
sein werden. bitte nehmen Sie direkt Kontakt auf:

Inge buchleiter         Tel.: 06202 / 13660 
  helmholtzstraße 185   

Waltraud hauth (Familienhebamme)     Tel.: 0170 / 8002232  
  Kolpingstraße 37   

Sabine huber-Walz       Tel.: 06202 / 4549 
  Dreikönigstraße 10a  

brigitte Klemm        Tel.: 06202 / 29666 
  ludwigstraße 5  

Kathrin reinhard       Tel.: 06202 / 855794 
  Friedrichstraße 3b  

Grn-Klinik Schwetzingen      Tel.: 06202 / 843345 
  In der Grn-Klinik Schwetzingen sind neben dem Geburtshilfe-Team eine reihe 
  von beleghebammen für Sie da.

Unter www.familienportal.de finden Sie einen Überblick, welche staatlichen Hilfen Familien 
bekommen können wie Elterngeld, Kindergeld, Kinderzuschlag usw. Sie finden dort auch 
einen Rechner und die Anträge zu den Familienleistungen, ebenso wie zahlreiche 
Informationen zum Mutterschutz und allem, was mit Familie zu tun hat.

mutterschutz
Als werdende Mutter hat der Arbeitgeber Ihnen gegenüber eine besondere gesetzlich verankerte Fürsorge- 
pflicht. Diese gründet sich im Mutterschutzgesetz. Dieses gilt für alle Arbeitnehmerinnen während der  
Schwangerschaft und in den Monaten nach der Geburt. Das Gesetz schützt Mutter und Kind vor gesund- 
heit lichen Gefährdungen am Arbeitsplatz. es enthält einen Kündigungsschutz und sichert das einkom-
men für die zeiten eines beschäftigungsverbotes. 

Die Mutterschutzvorschriften beinhalten zum beispiel folgende regelungen für beschäftigungsverbote 
oder die Gestaltung des Arbeitsplatzes: 
• kein Umgang mit gesundheitsgefährdenden Stoffen oder Strahlen 
• keine schweren körperlichen Tätigkeiten wie z.b. heben oder Tragen schwerer lasten 
• bei stehenden Tätigkeiten für eine Sitzmöglichkeit sorgen

Wenn eine beschäftigung während der Schwangerschaft das leben oder die Gesund- 
heit von Mutter und Kind gefährden würde, dann wird die Schwangere durch ein ärzt- 
liches Attest von der Arbeit freigestellt. Damit dieser Schutz auch in Anspruch genom- 
men werden kann, sollte der Arbeitgeber so bald wie möglich über die Schwangerschaft  
und den voraus sichtlichen Geburtstermin informiert werden.

Die Infobroschüre „Mutterschutzgesetz – ein leitfaden“ erhalten Sie auch im Generationenbüro.
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mutterschaftsgeld 
Mutterschaftsgeld wird Ihnen während der Mutterschutzfristen gezahlt, dem- 
nach für den zeitraum 6 Wochen vor dem errechneten Geburtstermin bis  
8 Wochen nach der Geburt Ihres Kindes. 

• Wenn Sie freiwillig oder pflichtversichert einer gesetzlichen Krankenver- 
 sicherung angehören und Sie in einem Arbeitsverhältnis stehen, erhalten  
 Sie Mutterschaftsgeld in höhe Ihres bisherigen nettoarbeitsentgeltes. bis zu      
 einem bestimmten Tagessatz übernimmt dies Ihre Krankenkasse. Den Diffe- 
 renzbetrag zwischen diesem Tagessatz bis zur höhe des nettoarbeitsentgeltes  
 übernimmt ggf. Ihr Arbeitgeber, so dass Ihnen kein finanzieller nachteil entsteht.

• Wenn Sie in keinem Arbeitsverhältnis stehen, erhalten Sie Mutterschaftsgeld in  
 höhe des Krankengeldes. 

• Wenn Sie familien- oder privatversichert sind, erhalten Sie für die zeit der Mutter- 
 schutzfristen ein einmaliges Mutterschaftsgeld vom bundesversicherungsamt. 
 besteht bei Ihnen ein Arbeitsverhältnis, so zahlt Ihre Krankenkasse bis zu einem     
 bestimmten Tagessatz. Den übersteigenden betrag bis zu Ihrem bisherigen Arbeits- 
 lohn übernimmt Ihr Arbeitgeber, so dass Ihnen kein finanzieller nachteil entsteht.  
 Der Antrag ist schriftlich beim bundesversicherungsamt zu stellen.

Wenden Sie sich bitte gerne auch an Ihre Krankenversicherung.

elternzeit
Jeder elternteil hat Anspruch auf elternzeit zur betreuung und erziehung seines 
Kindes bis dieses sein drittes lebensjahr vollendet hat. Die elternzeit ist ein 
Anspruch des Arbeitnehmers oder der Arbeitnehmerin gegenüber dem Ar- 
beitgeber. Während der elternzeit ruhen die hauptpflichten des Arbeitsver- 
hältnisses. Das Arbeitsverhältnis bleibt aber bestehen und nach Ablauf der 
elternzeit besteht ein Anspruch auf rückkehr zur früheren Arbeitszeit. Da das 
Arbeitsverhältnis während der elternzeit lediglich ruht und mit dem ende der 
elternzeit wieder vollständig auflebt, ist die Arbeit nehmerin oder der Arbeit-
nehmer gemäß der im Arbeitsvertrag getroffenen Vereinbarungen zu beschäftigen. 

beide elternteile können auch gleichzeitig bis zu drei Jahre elternzeit in Anspruch 
nehmen. Jeder elternteil kann seine gesamte elternzeit in zwei zeitabschnitte aufteilen.  
eine Verteilung auf weitere zeitabschnitte ist nur mit zustimmung des Arbeitgebers möglich.  
Mit zustimmung des Arbeits gebers ist eine übertragung von bis zu zwölf Monaten auf die zeit zwischen 
dem dritten Geburtstag und der Vollendung des achten lebensjahres des Kindes möglich – zum beispiel 
während seines ersten Schuljahres.

elterngeld
Das elterngeld schafft nach der Geburt eines Kindes den notwen- 
digen Schonraum für einen guten Start in das gemeinsame leben  
mit dem neuen Familienmitglied. Das elterngeld macht es für  
Mütter und Väter einfacher, vorübergehend ganz oder auch nur teil- 
weise auf eine erwerbstätigkeit zu verzichten und so mehr zeit für die  
betreuung ihres Kindes zu haben. Das elterngeld kann auch online bean- 
tragt werden. Auskunft zum Antrag erteilt ausschließlich die l-bank.

broschüre:  
generationenbüro 

erhältlich oder
Bundesversicherungsamt 
– Mutterschaftsgeldstelle 

Fr.-ebert-Allee 38, 53113 bonn 
Tel.*: 0228 / 6191888

mutterschaftsgeldstelle 
@bva.de, www.bva.de

www.mutterschaftsgeld.de 
(*tägl. 9.00–12.00 Uhr)

Infobroschüre  
„elterngeld, elterngeld- 

Plus und eltern zeit“:
generationenbüro oder

Bundesfamilienministerium 
für familie, senioren,  

frauen und Jugend
Tel.: 01805 / 778090

www.bmfsfj.de  
hotline*: 030 20179130  

(*Mo.–Do.  
09.00–18.00 Uhr)

oder:  
l-Bank Karlsruhe

76113 Karlsruhe  
(Postanschrift) Schloss- 

platz 12 / Platz d. Grund-
rechte (besuchsadresse); 

Gebührenfreie Tel.- 
hotline: 0800 / 6645471

www.l-bank.de

Anträge und  
Formulare  

Bürgerbüro und 
generationen-

büro
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familie 

Das elterngeld wird schriftlich beantragt; mit dem Antrag sind insbesondere folgende Unterlagen 
erforderlich: 
• Geburtsbescheinigung 
• nachweise zum erwerbseinkommen 
• Arbeitszeitbescheinigung durch den Arbeitgeber 
• bescheinigung der Krankenkasse über das Mutterschaftsgeld 
• bescheinigung über den Arbeitgeberzuschuss zum Mutterschaftsgeld

Weiterführende Informationen zum elterngeld und elterngeldplus erhalten  
Sie unter folgendem link: 

https://familienportal.de/familienportal/familienleistungen/elterngeld

Unter diesem link finden Sie auch einen elterngeldrechner. 

elterngeldPlus
Das elterngeldPlus erkennt die Pläne derjenigen an, die schon während des elterngeldbezugs  
wieder in Teilzeit arbeiten wollen. Mütter und Väter, die mit einer gewissen Stundenzahl ihrer Arbeit 
nachgehen wollen, haben dann die Mög lichkeit, länger als bisher diese leistung in Anspruch zu nehmen. 
Sie bekommen doppelt so lange elterngeld (in maximal halber höhe) und können so ihr elterngeldbudget 
besser ausschöpfen. Aus einem bisherigen elterngeldmonat werden zwei elterngeldPlus-Monate. Wenn 
beide, Mutter und Vater, sich entscheiden, gleichzeitig für vier Monate jeweils 25 bis 30 Stunden in der 
Woche zu arbeiten und sich damit auch die zeit mit ihrem nachwuchs zu teilen, gibt es einen zusätzlichen 
Partnerschaftsbonus in Form von vier zusätzlichen elterngeldPlus-Monaten pro elternteil.

bei Inanspruchnahme des elterngeldPlus wird das einkommensabhängige elterngeld auf die hälfte des 
beim vollständigen einkommenswegfall zustehenden basiselterngeldes begrenzt. Die Mindestbeträge 
werden halbiert.

Kindergeld
Das Kindergeld beträgt einheitlich für jedes Kind 250 euro.

es wird bis zur Vollendung des 18. lebensjahres und unter  
bestimmten Voraussetzungen auch für ältere Kinder (behinderung,  
Ausbildung u.ä.) gezahlt. Kindergeld für ein über 18 Jahre altes Kind  
kann grundsätzlich längstens bis zur Vollendung des 25. lebensjahres  
weitergezahlt werden. 

Kindergeld erhält, wer in Deutschland seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen  
Aufenthalt hat, oder wenn er im Ausland wohnt, aber in Deutschland unbe- 
schränkt einkommensteuerpflichtig ist oder entsprechend behandelt wird.  
Als Kinder werden alle im ersten Grad verwandten Kinder und Kinder des ehe- 
gatten, enkelkinder und Pflegekinder berücksichtigt, die im gleichen haushalt  
wohnen.

Der Antrag auf Kindergeld muss schriftlich gestellt und unterschrieben werden. Antrags- 
formulare sowie weitere Informationen gibt es bei der Agentur für Arbeit oder im Generationen- 
büro. Die Auszahlung erfolgt durch die Familienkasse heidelberg.

Infobroschüre 
„elterngeld,  

elterngeldPlus und 
elternzeit“ erhalten 

Sie auch im 
generationenbüro

www.elterngeld- 
plus.de

Anträge:  
Bürgerbüro 

und  
generationen-

büro

agentur  
für arbeit 

Schwetzingen 
Tel.: 06202 / 93120 

Service-nr. 0800 4555500
Schwetzingen@ 

arbeitsagentur.de

Kindergeld /  
Kinderzuschlag  
familienkasse 

Familienkasse-heidelberg 
@arbeitsagentur.de 

Kindergeldkasse 
Tel.: 0800 4555530 

Öffnungszeiten: Mo., Di.,  
Do. 8.00–12.30 Uhr,  

Do. 14.30–18.00 Uhr, 
Fr. 08.00– 
12.30 Uhr
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sonstige förderung
Steuervergünstigungen
Als Mutter bzw. Vater erhalten Sie durch Ihre Kinder unter bestimmten Voraussetzungen  
gewisse Steuervergünstigungen. 

• zum einen werden Kinder auf Ihrer lohnsteuerkarte eingetragen. Kinder, die zu beginn des jeweiligen  
 Kalenderjahrs das 18. lebensjahr noch nicht vollendet haben, berücksichtigen wir bereits beim Ausstellen  
 der lohnsteuerkarte. ein erst nach Ausstellung der lohnsteuerkarte  geborenes Kind trägt unser bürger- 
 büro  auf Antrag auf Ihrer lohnsteuerkarte nachträglich ein. Der Antrag muss bis zum 30. november  
 des Jahres gestellt werden, für das die lohnsteuerkarte gilt.

• Außerdem können Sie bei Ihrer Steuererklärung einen Kinderfreibetrag geltend machen. bei Abgabe der  
 einkommensteuererklärung ist die „Anlage Kind“ auszufüllen und Ihrer Steuererklärung beizufügen. 

Eigenheimzulage / Kinderzulage
eine eigenheimzulage des Finanzamts für aktuell anstehende Vorhaben zum erwerb oder bau von 
selbstgenutztem Wohnraum wird nicht mehr gewährt. Wenn Sie zuvor jedoch in den Genuss  
dieser eigenheimzulage gekommen sind und Sie während des noch andauernden bewilli- 
gungszeitraumes ein oder mehrere Kinder bekommen haben, können Sie für die restzeit Ihres  
Förderzeit raumes ab dem Jahr der Geburt Ihres Kindes trotzdem noch die Kinderzulage erhalten.

Für die beantragung der Kinderzulage reichen Sie bitte eine Geburtsurkunde beim Finanzamt  
unter Angabe des Aktenzeichens Ihres bewilligungsbeschei des der eigenheimzulage ein. Dort erhalten  
Sie auch weitere Detailinforma tionen.

Kinderzuschlag für einkommensschwache Familien
Den Kindersofortzuschlag in höhe von 20 euro monatlich erhalten seit dem 1. Juli 2022  
alle Kinder, Jugendlichen und jungen erwachsenen im haushalt der eltern, die Anspruch auf  
leistungen gemäß SGb II, SGb XII, Asylbewerberleistungsgesetz (AsylblG), Kinderzuschlag oder  
auf ergänzende hilfe zum lebensunterhalt nach dem bundesversorgungsgesetz (bVG) haben.  
Der höchstbetrag des Kinderzuschlags erhöht sich auf 250 euro. 

Wohnbauförderung
Das land baden-Württemberg legt jährlich ein Wohnbau-Förderprogramm  
auf. Fördermittel aus diesem Programm für eigentumsmaßnahmen erhal- 
ten Familien, auf Dauer angelegte lebensgemeinschaften und Alleinerziehen- 
de mit Kindern, Senioren und schwer behinderte Menschen, wenn bestimmte  
einkommensgrenzen nicht überschritten werden.

eigentumsmaßnahmen werden mit baudarlehen und zinsverbilligten Kapitalmarkt- 
darlehen gefördert. Art und höhe der Förderung richten sich nach der zielgruppe, der 
Größe der Familie, Größe der Wohnung und dem bauort. Mietwohnungsbauvorhaben  
werden ebenfalls mit baudarlehen und zinsverbilligten Kapitalmarktdarlehen sowie  
zuschüssen gefördert. 

Wohngeld / Lastenzuschuss
„Wohngeld“ können Familien, Alleinerziehende, sowie einzelpersonen die Mieterinnen und Mieter  
sind als Mietzuschuss, oder eigentümerinnen und eigentümer von selbst genutztem Wohnraum als 
„lastenzuschuss“ erhalten. 

finanzamt 
schwetzingen

Tel.:  
06202 / 810

www.Sozial- 
ministerium-bw.de  

unter dem link 
„Familien mit  

Kindern“ –  
leistungen für  

Familien

Anträge:  
agentur für  

arbeit 
schwetzingen

Tel.: 06202 /  
93120 

Anträge und 
Informations- 
broschüren:  

stadtbauamt, 
bauverwaltung,   

Tel.: 06202 /  
87295

und:
l-Bank Baden-

württemberg, Förder-
bank, Schlossplatz 10 

76113 Karlsruhe 
Tel.: 0800 / 66454701 

wohneigentum 
@l-bank.de 

www.l-bank.de
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familie 

geBurtenanmeldung 
herzlichen Glückwunsch zur Geburt Ihres Kindes. Wenn Sie Ihr Kind  
in der Grn-Klinik Schwetzingen zur Welt gebracht haben, erhalten Sie  
noch während Ihres Aufenthaltes einen Informationsbogen über das 
Anmeldeverfahren für Ihr Kind.

zusammenfassend folgende Kurzinformationen: Die Geburt Ihres Kindes  
muss innerhalb einer Woche beim Standesamt gemeldet werden und wird  
dort beurkundet. zu diesem zweck wird die Verwaltung des Krankenhauses Ihre  
Daten erheben und sich die erforderlichen Urkunden und nachweise vorlegen lassen,  
um die Anmeldung für Sie in die Wege leiten zu können. In manchen Fällen ist Ihr persön- 
liches erscheinen in unserem Standesamt jedoch erforderlich, z. b. bei der erklärung zur  
bestimmung des Familiennamens Ihres Kindes oder bei einer Vaterschaftsanerkennung. 

Erforderliche Unterlagen 
bei verheirateten Müttern 

• Geburtsurkunden oder beglaubigte Ausdrucke aus den Geburtenregistern beider elternteile  
• eheurkunde oder beglaubigter Ausdruck des eheregisters; bei heirat im Ausland: heiratsurkunde  
• gültige reisepässe bzw. Personalausweise beider eltern 

bei unverheirateten Müttern 

• ledige Mütter: Geburtsurkunde oder beglaubigter Ausdruck aus dem Geburtenregister der Mutter 

• geschiedene Mütter: eheurkunde oder beglaubigter Ausdruck des eheregisters der geschiedenen ehe  
 mit Scheidungsvermerk; bei heirat im Ausland: heiratsurkunde mit rechtskräftigem Scheidungsurteil

• verwitwete Mütter: eheurkunde oder beglaubigter Ausdruck des eheregisters der letzten ehe mit   
 Vermerk über den Tod des ehemannes bzw. ersatzweise ehe- und Sterbeurkunde oder beglaubigter   
 Ausdruck aus dem ehe- und Sterberegister

• ggf. nachweis über bereits abgegebene Vaterschaftsanerkennungen und Sorgeerklärungen

• gültiger reisepass bzw. Personalausweis der Mutter

• Für die eintragung des Vaters empfehlen wir Ihnen, gemeinsam beim Standesamt vorzusprechen

bei Vätern

• Geburtsurkunde oder beglaubigter Ausdruck aus dem Geburtenregister  
• gültiger reisepass bzw. Personalausweis 

Allgemeine hinweise 

• Alle Urkunden müssen im original vorliegen, Fotokopien können  
 nicht anerkannt werden! 

• Fremdsprachige Urkunden werden in internationaler Form  
 oder zusammen mit einer übersetzung (durch einen öffent- 
 lich bestellten und vereidigten übersetzer oder Dolmetscher!)  
 benötigt

• In besonderen Fällen können weitere Unterlagen  
 erforderlich sein! 

 

standesamt: 
rathaus,  

eG, zi. 105 und 106,  
Tel.: 06202 / 87130  

oder 87131. 
Allgemeine 

Öffnungszeiten 
Seite 2 
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heiraten
neben der Trauung im Trausaal des rathauses bietet die Stadt Schwetzingen  
in Kooperation mit dem Schloss übers Jahr verteilt einige feste Samstags- 
termine an, um sich im besonders schönen Ambiente der Schlosskapelle  
im Schwetzinger Schloss trauen zu lassen. Die Trautermine im Schloss  
können Sie im Standesamt erfragen. Standesamtliche Trauungen finden  
in der regel freitags im Trausaal statt. nach Absprache sind auch Trauungen  
an Samstagen möglich. 

Für Ihre Planungen sowie Informationen zu weiteren leistungsangeboten steht  
Ihnen das Team des Standesamts gerne zur Verfügung.

familienPass
Der Familienpass ist unter folgenden Voraussetzungen erhältlich:

• Familien mit mindestens 3 Kindergeld berechtigten Kindern (auch Adoptivkindern)

• Alleinerziehende 

• Sie sind eine Familie, oder alleinerziehend mit einem Kind mit behinderung (Gdb mind. 50)

• Sie sind empfänger von Sozialleistungen SGb II oder SGb XII, sowie nach dem AsylblG, oder erhalten 
 Kinderzuschlag

Der Schwetzinger Familienpass ist für 2 Jahre gültig. eine Verlängerung ist möglich, sofern die oben  
genannten Voraussetzungen weiter bestehen. Für Kinder unter 6 Jahren ist kein Antrag erforderlich.  
Fällt die berechtigungsgrundlage für den „Schwetzinger Familienpass“ weg, ist dieser unaufgefordert 
zurückzugeben. 

vergünstigungen
Der Schwetzinger Familienpass ergänzt die sozialen leistungen der Stadt Schwetzingen durch folgende 
Vergünstigungen:

• Stadtbücherei: Kostenlose Ausleihe von cDs und cD-roMs; bücher erhalten Sie generell kostenfrei 

• Ferienprogramm: Kostenlose Teilnahme der Kinder am Schwetzinger Ferienprogramm

• „bellamar“ und Freibad: verbilligte Konditionen beim erwerb einer Familiensaisonkarte, sowie  
 eine jährliche 10er-Mehrfachkarte für Jugendliche im Alter von 6 bis 18 Jahren in der Wintersaison  
 (15.09.–30.04.). Diese erhalten Sie an der Kasse des bellamar bei Vorlage des Schwetzinger    
 Familienpasses.

stadtverwaltung 
schwetzingen  
standesamt

Tel.: 06202 / 87130  
Tel.: 06202 / 87131  

standesamt@ 
schwetzingen.de

Den 
Schwetzinger 
Familienpass  

erhalten Sie im  
Bürgerbüro
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familie 

landesfamilienPass
Unter folgenden Voraussetzungen erhalten Sie einen landesfamilienpass im bürgerbüro  
der Stadt Schwetzingen:

• Familien mit mindestens 3 Kindergeld berechtigten Kindern (auch Pflege- und     
 Adoptivkindern)

• Alleinerziehende

• Familien mit einem Kind mit behinderung (Gdb mind. 50)

• Familien, die bezieher von Kinderzuschlag sind, leistungen nach dem SGb II oder leistungen nach   
 dem  Asylbewerberleistungsgesetz (Asylb lG) erhalten 

Den  
landes- 

familienpass  
erhalten Sie 
im Bürger-

büro

 Vergünstigungen  
und Informationen  

www.sozial- 
ministerium-bw.de
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Sowohl im Krippen- und Kindergartenbereich, als auch in der 
Tagespflege ist Ihr Kind in den verschiedenen einrichtungen und 
Angebotsformen in Schwetzingen bestens betreut und aufgehoben. 
Die Stadt Schwetzingen entwickelt zusammen mit einer Vielzahl 
an Trägern stetig und am bedarf orientiert die entsprechenden 
Angebote für Sie und Ihr Kind weiter. hier finden Sie alle wichtigen 
Informationen über die betreuung Ihrer Kinder im Alter von 0 bis  
6 Jahren in den Kindertageseinrichtungen und in der Tagespflege.   

Kinder 
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Kinder 

Kindertageseinrichtungen
Die Kinderbetreuung und die Förderung der Familien haben in Schwetzin- 
gen einen hohen Stellenwert. In den zurückliegenden Jahren wurden  
große Anstrengungen unternommen, um das betreuungsangebot im  
Kindergartenbereich kontinuierlich dem örtlichen bedarf anzupassen.

Schwetzingen bietet mit einem städtischen, acht konfessionellen, zwei  
einrichtungen sonstiger freier Träger, sowie drei privaten Kindertagesein- 
richtungen ein vielfältiges und wohnortnahes Angebot an Kindergarten- und  
Krippenplätzen mit unterschiedlichen pädagogischen Konzepten. In den ver- 
schiedenen einrichtungen stehen außer den regelöffnungszeiten flexible betreu- 
ungszeiten in Gruppen mit verlängerten Öffnungs zeiten sowie Ganztagesgruppen  
zur Verfügung. Die aktuelle liste können Sie auf der homepage der Stadt Schwetzingen  
www.schwetzingen.de herunterladen. Die höhe der elternbeiträge erfahren Sie durch den Kinder- 
garten Ihrer Wahl. Diese sind von der zahl Ihrer Kinder in der jeweiligen einrichtung und vom betreuungs-
umfang abhängig. Abweichungen bei gleicher betreuungsform können durch unterschiedliche essens- 
und Spielgeldanteile entstehen.

Wichtiger Hinweis zu den Krippenplätzen:
bei schriftlicher zusage für einen Krippenplatz wird eine Anmeldegebühr erhoben. Die höhe der Gebühr 
beträgt einen Monatsbeitrag der von Ihnen gewünschten Kinderbetreuungseinrichtung. erst nach 
zahlungseingang der Anmeldegebühr gilt Ihr Kind als verbindlich angemeldet. Der betrag wird Ihnen  
dann auf den ersten Monat des Krippenbesuches Ihres Kindes angerechnet. Sollten Sie den für Sie 
angemeldeten Krippenplatz später als zwei Monate vor dem verbindlichen Aufnahmetermin absagen,  
so wird Ihnen die bereits geleistete Anmeldegebühr nicht erstattet.

Informationen zum Anmeldeverfahren
zentrales Vormerkverfahren (online-Vormerkung): Für alle Kindertages- 
einrichtungen in Schwetzingen gibt es eine gemeinsame zentrale Kita- 
Vormerkung, in der Sie Ihr Kind für einen Platz in einer Kindertagesstätte  
vormerken können.

Wie funktioniert die Online-Vormerkung?
Auf einem Flyer sind alle wichtigen Informationen rund um das zentrale Vormerkverfahren für Sie zusam-
mengestellt. Diesen finden Sie auf der homepage der Stadt Schwetzingen unter www.schwetzingen.de 
oder erhalten diesen direkt im Generationenbüro. Dort beraten Sie die Mitarbeiterinnen auch gerne zu 
Fragen rund um das Thema Kinderbetreuung.

bitte machen Sie sich vor der eingabe Ihrer Daten mit dem Verfahren der zentralen  
Vormerkung vertraut und informieren sich im Vorfeld über die vielfältigen betreu- 
ungsangebote in Schwetzingen. besuchen Sie auch die verschiedenen einrich- 
tungen, um mehr über die pädagogischen Konzepte und die betreuungsfor- 
men zu erfahren. Sobald Sie eine Vorauswahl getroffen haben, in welcher  
einrichtung Sie einen betreuungsplatz für Ihr Kind wünschen, können Sie  
die Vormerkung auf der homepage der Stadt Schwetzingen vornehmen.

Kontakt,  
Informationen  

und hilfe: 
generationenbüro
Tel.: 06202 / 87491
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städtischer Kindergarten
Kindergarten Spatzennest bodelschwinghstraße 16  Tel.: 06202 / 21242 
Angebote und betreuungsform 2 Gruppen VÖ/rG (3 Jahre bis Schuleintritt)
     1 Ganztagesgruppe (3 Jahre bis Schuleintritt) 
     3 Krippen 2 VÖ, 1 GT (1 bis 3 Jahre) 

Katholische Kindergärten  
Kinderhaus edith-Stein  erfurter Straße 1   Tel.: 06202 / 17676 
     2 Gruppen VÖ/rG (3 Jahre bis Schuleintritt) 
     3 Ganztagesgruppen (3 Jahre bis Schuleintritt) 
     2 Krippen VÖ/GT (1 bis 3 Jahre)

St. Josef   Marktplatz 32    Tel.: 06202 / 15788 
     1 Gruppe VÖ (3 Jahre bis Schuleintritt) 
     1 Krippe VÖ (1 bis 3 Jahre) 

St. Maria   hans-Thoma-Straße 3   Tel.: 06202 / 17188 
     2 Gruppen VÖ/GT (3 Jahre bis Schuleintritt) 
     2 Krippen VÖ/GT (1 bis 3 Jahre)  

St. Pankratius   Marktplatz 32 (wegen Umbau bis ca. ende 2024 Verlegung in hirschacker)   
        Tel.: 06202 / 4780 
     2 Gruppen VÖ/rG (3 Jahre bis Schuleintritt) 
     1 Ganztagesgruppe zeitgemischt VÖ 
     (3 Jahre bis Schuleintritt) 
     1 Krippe VÖ (1 bis 3 Jahre)  

evangelische Kindergärten
Kindergarten Arche noah Keplerstraße 25   Tel. / Fax: 06202 / 23241 
     2 Gruppen VÖ altersgemischt (2 Jahre bis Schuleintritt) 
     2 Ganztagesgruppen altersgemischt (2 Jahre bis Schuleintritt) 
     1 Krippe VÖ (1 bis 3 Jahre) 

bonhoeffer-Kindergarten  Marktplatz 28    Tel.: 06202 / 25529 
     2 Gruppen altersgemischt VÖ (2 Jahre bis Schuleintritt) 
     1 Krippe VÖ (1 bis 3 Jahre)

luther-Kindergarten  Mannheimer Straße 38   Tel.: 06202 / 21138 
     4 Gruppen zeitgemischt GT/VÖ/rG (3 Jahre bis Schuleintritt)

Melanchthon-Kindergarten Kurfürstenstraße 17   Tel.: 06202 / 5779207 
     2 Gruppen altersgemischt VÖ/GT (2 Jahre bis Schuleintritt) 
     1 Krippe GT (1 bis 3 Jahre)

sonstige Kindergärten
Integrativer Kindergarten Sonnenblume  Sudetenring 2 Tel.: 06202 / 936080 
  altersgemischte und inklusive Gruppen VÖ  
  (2 Jahre bis Schuleintritt) 
  1 Inklusive Krippe VÖ (1 bis 3 Jahre)

 

legende
VÖ = Verlängerte 

Öffnungszeit
rG = regelgruppe 

GT = Ganztag
AM = Alters- 
mischung
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Kinder 

Freier Waldorfkindergarten Marstallstraße 51 Tel.: 06202 / 26534 
  1 Waldgruppe VÖ (3 Jahre bis Schuleintritt) 
  1 Gruppe VÖ (3 Jahre bis Schuleintritt) 
  2 Ganztagesgruppen zeitgemischt VÖ  
  (3 Jahre bis Schuleintritt) 
  2 Krippen VÖ (1 bis 3 Jahre, 1 Gruppe mit Platz-Sharing) 
  1 Wiesengruppe VÖ (3 Jahre bis Schuleintritt)

Mäusezauber Active Ketscher landstr. 11 Tel. 06201 / 268920

  1 Krippe VÖ; 1 Krippe GT 
  2 Kindergartengruppen VÖ und GT gemischt  
  (3 Jahre bis Schuleintritt)

Private Kinderkrippe zwergenschlösschen Moltkestraße 17  Tel.: 0172 / 6290564   
  2 Krippen GT (0 bis 3 Jahre)

Privater Kindergarten zwergenschlösschen Moltkestraße 19  Tel.: 0172 / 6290564   
  1 Gruppe VÖ (3 Jahre bis Schuleintritt) 
  1 Gruppe GT (3 Jahre bis Schuleintritt)

Die aktuelle liste mit den Öffnungszeiten können Sie auf der homepage der Stadt Schwetzingen  
www.schwetzingen.de unter Kindertageseinrichtungen herunterladen. Sie erhalten diese auch im  
Generationenbüro.

finanzielle unterstützung
es besteht die Möglichkeit, beim Jugendamt des rhein-neckar-Kreises einen Antrag  
auf übernahme der Kita-beiträge zu stellen. Anträge hierfür erhalten Sie im Generatio- 
nenbüro der Stadt Schwetzingen oder direkt beim Jugendamt.

empfänger von leistungen nach dem SGb II und SGb XII, Kinderzuschlag oder Wohngeld  
plus/ lastenzuschussleistungen können die Kostenübernahme beim Sozialamt beantragen.

ebenso können weitere Vergünstigungen (z.b. Mittagstisch) über das bildungs- und Teilhabepaket  
beantragt werden. Anträge hierfür erhalten Sie im Sozialamt oder im Generationenbüro der Stadt  
Schwetzingen.

tagesPflege für Kinder 
Kindertagespflege ist eine gesetzlich geregelte familiäre Form der Kinder- 
betreuung, bei der die eltern eine dafür geeignete Person aussuchen,  
die ihr Kind betreut und direkt mit dieser verbindliche Absprachen  
über die Gestaltung der betreuung etc. treffen kann. Sie umfasst nach 
§ 1 Abs. 7 des Kindertagesbetreuungsgesetzes (KiTaG) die betreuung,  
Förderung, bildung und erziehung von Kindern. Die Kindertages- 
pflege ist bis zum 3. lebensjahr gleichrangig zu institutionellen be- 
treuungsformen, wie z.b. Kinderkrippe oder Kindertagesstätte.

Kontakt zu Tagespflegestellen in Schwetzingen
Die Stadt Schwetzingen verfügt über verschiedene betreuungs- 
angebote im rahmen der Tagespflege in Form von Tagesmüt- 
tern/-väter oder „Tagespflege in geeigneten räumen“. Das  
Generationenbüro berät Sie gerne zu unseren aktuellen Tages- 
pflegestellen und deren Kontaktdaten. nähere Informationen  
finden Sie auch unter www.schwetzingen.de.  

 
Sprechzeiten:  

Di. 8.30– 
12.00 Uhr  
Do. 13.00– 
15.30 Uhr

Informationen: 
landratsamt  

rhein-neckar-Kreis 
Jugendamt

Frau nora Schrödersecker  
Tel.: 06201 / 94836113 
n.schroedersecker@ 

rhein-neckar- 
kreis.de 

Info- 
broschüre im 

generationen-
büro 

oder unter
www.bmfsfj.de 

Antrag:  
sozialamt 

und
generationen-

büro 
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Stadt fördert den Ausbau der Tagespflege durch finanziellen Zuschuss
Um auch diesem individuellen bedarf gerecht zu werden und die Tätig keit  
als Tagespflegeperson attraktiver zu gestalten, hat sich die Stadt Schwet- 
zingen ent schieden, den Ausbau der Kinder tages pflege in ihrer Stadt zu  
fördern, indem an die Tagesmütter/-väter mit Standort Schwetzingen für  
jedes betreute Schwetzinger Kind unter 3 Jahren 1,70 euro pro betreuungs- 
stunde bezuschusst werden. hinzu kommt noch die übernahme der Qualifi- 
zierungs kosten durch die Stadt. 

Wer sich beruflich neu orientieren und gerne mit Kleinkindern in familiennaher Umgebung arbeiten 
möchte, dem bietet sich durch die Tätigkeit als Tagesmutter/vater die Möglichkeit, die eigenen Kinder  
gut zu ver sorgen und dabei einer selbstständigen und selbstbestimmten Tätigkeit nachzugehen.

Wie wird man Tagesmutter / -vater?  
Jugendamt bietet Infoveranstaltungen 
Das Jugendamt führt für Interessierte regelmäßig eine einführungs ver anstaltung  
durch, die als Pflichtveranstaltung vor der Qualifizierung zur Tagespflegeperson  
zu besuchen ist. 

Das Jugendamt rhein-neckar-Kreis berät die Interessenten in allen Fragen zur Kinder- 
tagespflege unter 06221 / 5221520.  

stillgruPPen 
Milky Way baby Group     Mobil 0170 / 8002232  
  14-tägig immer Freitag,  
  beginn um 9.30–12.30 Uhr, Dauer ca. 3 Stunden 
  offener Treff, Duisburger Straße 24, Schwetzingen

Die Milky Way baby Group ist eine Müttergruppe. (Auch Väter sind gerne willkom- 
men), die sich zum ziel setzt, das neue leben mit Kind einfacher und lustiger zu machen!  
häufig sind die eltern nach der ersten zeit sehr alleine und allein gelassen. Die Milky  
Way baby Group unter der leitung von Waltraud hauth (Familienhebamme) hat zum ziel,  
Kontakte unter den Müttern zu knüpfen, einen Austausch über die großen und kleinen Probleme  
mit den babies zu gestalten. Außerdem gibt es Informationen, was Angebote, Kurse und Unterstützungs-
möglichkeiten für die jungen Familien betrifft. zusätzlich finden regelmäßig auch Vorträge zu speziellen 
Themen, wie z.b. beikosteinführung, motorische entwicklung im 1. lebensjahr, zahnen und zahnpflege 
von Anfang an, Sprachentwicklung uvm. von Fachleuten statt. Die Milky Way wird vom landes-Programm 
STÄrKe gefördert und ist daher kostenfrei. 

Stillcafé Grn-Klinik Schwetzingen,  
  3. obergeschoss, Station G4  

zweimal im Monat, jeweils dienstags zwischen 11.00 und 12.30 Uhr, kommen im elterntreff junge Mütter 
zusammen. Auch nichtstillende Mütter sind herzlich willkommen. Die Still- und  
laktationsbeauftragte Dr. med. Kathrin Schilling (Ibclc) gibt dabei wertvolle  
Tipps zur ernährung der babys und berät bei Stillproblemen. Außerdem ist  
das Stillcafé eine Gelegenheit zum Kennenlernen und Austausch in gemüt- 
lichem Ambiente. Die Termine werden in der Presse veröffentlicht. Sie  
finden diese auch unter www.grn.de.

Info- 
broschüre im 

generationen-
büro oder unter
www.bmfsfj.de 

Still- und  
Wickelpunkte in  

Schwetzingen sowie  
die Termine finden  

Sie unter: 
www.schwetzingen.de

www.allerlei-
hebammerei.de

www.grn.de

Informationen:
generationen-

büro 
Tel.: 06202 / 87493
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Kinder 

KraBBelgruPPen
Informationen über Krabbelgruppen erhalten Sie bei den örtlichen Pfarrämtern.  
Kontakt siehe Seite 50. 

Gustav-Adolf-haus       Tel.: 06202 / 17273  
  Marktplatz 28     Di., 10.30–12.30 Uhr

Arche noah        Tel.: 06202 / 23241   
  Keplerstraße 25  Mi., 15.00–17.00 Uhr

evangelische Gemeinde am Schlossplatz    
  Schlossplatz 9   Do., 10.00–11.30 Uhr (außer in den Ferien)

elterncafé
Diakonisches Werk  
  hildastraße 4a     Do., 10.00 Uhr

BaBy- und Kinderschwimmen
Im bellamar finden regelmäßig Kurse für baby- und Kinderschwimmen  
statt. Diese finden Sie unter www.wasserwelten.net.

Schwimmkurse für Kinder ab dem 6. lebensjahr ermöglicht auch die DlrG  
in der nordstadtschwimmhalle; eine Mitgliedschaft in der DlrG ist zur Teilnahme  
nicht erforderlich.

musiKalische früherziehung
bereits ab dem 6. lebensmonat bietet die Musikschule  
Schwetzingen musikalische Früherziehung an.

elementarstufe   
  Ab dem 6. lebensmonat bis 4 Jahre  
  Musik für eltern und Kind in den Stufen: 
  – 6 bis 12 Monate 
  – 13 bis 24 Monate 
  – 3 bis 4 Jahre

Für 4- oder 5-Jährige   
  Musikalische Früherziehung (über 2 Jahre)

Für 6- oder 7-Jährige   
  – Musikalische Grundausbildung 
  – Fördergrundkurs 
  – Trommeln macht Spaß 
  – Gesangsklasse

vätertreff
Papa-café – Der Vätertreff 
  Infos und Termine  
  – Facebook: Papa-café Schwetzingen 
  – Instagram: Papa-café Schwetzingen

musikschule, 
Mannheimer Str. 29 

Tel.: 06202 / 5777980 
www.musikschule-

schwetzingen.de

dlrg 
www.schwetzingen. 

dlrg.de/ask 

bellamar 
Tel.: 06202 / 

978280 



20

ferienProgramm
Das Schwetzinger Ferienprogramm ist wegen seiner Vielfalt bei den  
Kindern bekannt und beliebt. In den Sommerferien bieten viele Vereine, 
organisationen oder private Unternehmer, meist aus Schwetzingen,  
ein umfangreiches Programm an. 

es gibt Angebote, mit dem Fahrrad oder Mountainbike aktiv zu werden.  
Das kann eine Tourenfahrt über 50 km sein oder eine radtour verbunden  
mit einem Kajakausflug. es wird gemalt und gebastelt. Jedes Jahr sind im An- 
gebot auch Ausflüge mit dem bus. Da geht es in den Kletter- oder Abenteuerpark, ins  
Kloster, in die Tropfsteinhöhle oder zur Polizei. Immer ein spannender Tag, Abenteuer  
und Action garantiert. es gibt viel zu entdecken. 

Auch wer die Welt aus einem Segelflugzeug von oben betrachten, einmal auf den reiterhof  
oder in den zoo möchte, kommt auf seine Kosten. Andere Kinder haben zusammen ein buch  
geschrieben oder einen Film gedreht, ausprobiert, wie vor 7000 Jahren die bandkeramiker gelebt 
haben oder wie es sich anfühlt, Indianer zu sein. natürlich gibt es noch jede Menge andere sportliche 
betätigungen, wie Fußball, Minigolf, Tanzen, Tennis oder bogenschießen oder eishockey.

Jedes Jahr wird auch wieder obstsaft gekeltert wie früher oder zusammen gekocht. Kinder können  
ihre Fähigkeiten am Klavier erkunden bzw. ausbauen oder sich beim Wassertag einen halben Tag  
lang bei Spiel und Spaß rund um das Wasser die zeit vertreiben. 

Das Angebot wird immer wieder erweitert. es ist für Jeden etwas  
dabei. Das Schwetzinger Ferienprogramm kann online unter  
www.unser-ferienprogramm.de/schwetzingen eingesehen  
und gebucht werden. einige Wochen vor den Sommer- 
ferien werden auch Programmhefte in allen Schwet- 
zinger Schulen ausgelegt.  

www.unser-ferienprogramm.de/schwetzingen

Das Schwetzinger 
Ferienprogramm 

amt für familien,  
senioren &  

Kultur, sport
Manfred Dams

Tel.: 06202 / 87134
manfred.dams@ 
schwetzingen.de
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Kinder 

BetreuungsangeBot  
an schulen
Auch im Schulalltag bieten wir ein umfassendes betreuungsangebot:

Verlässliche Grundschule
Die so genannte „Verlässliche Grundschule“ bedeutet, dass an allen  
Grundschulen gemeinsam mit den lehrkräften eine tägliche betreuungs- 
zeit von jeweils 7.30 bis 14.00 Uhr gewährleistet wird. In der nordstadt-, Südstadt-, zeyher- und der 
hirschacker-Schule besteht die Möglichkeit einer nachmittagsbetreuung inkl. Mittagessen. Im rahmen 
dieser betreuung werden sinnvolle spielerische und freizeitbezogene Aktivitäten durchgeführt. 
Unterricht und hausaufgabenbetreuung sind nicht Gegenstand des Angebots.

Nachmittagsbetreuung
Unabhängig von der betreuung im rahmen der verlässlichen Grundschule findet von 13.00 Uhr bis  
17.00 Uhr eine nachmittagsbetreuung in allen vier Grundschulen statt. hier wird ein auf den 
ernährungsbedarf der Kinder speziell abgestimmtes Mittagessen angeboten.

Betreuung in den Ferien
In den Faschings-, oster-, Pfingst-, Sommer- und herbstferien  
findet eine betreuung statt. Während der Weihnachtsferien  
existiert dieses Angebot nicht.

Die betreuung in den Ferien ist von 7.30 bis 17.00 Uhr möglich. 
hierfür wird ein gesonderter beitrag erhoben. Vorrangig wer- 
den Kinder von eltern berücksichtigt, die auf eine betreuung  
unabdingbar angewiesen sind. eine Arbeitgeberbescheinigung für  
die Sommerferien ist ab der ersten Woche erforderlich.

Informationen:
generationen-

büro 
Tel.: 06202 / 87492  

Frau Mai
andrea.mai@ 

schwetzingen.de

Formulare unter 
www.schwetzingen.de
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Schwetzingen verfügt über eine Vielfalt an  
schulischen bildungseinrichtungen. Das Angebot  
umfasst alle Schulformen nebst Volkshochschule  
und Musikschule. 

Schule
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schule

Schwetzingen verfügt über eine Vielfalt an  
schulischen bildungseinrichtungen. Das Angebot  
umfasst alle Schulformen nebst Volkshochschule  
und Musikschule. 

schulen

Grundschulen
hirschacker-Grundschule Akazienweg 1–5  Tel.: 06202 / 3250    

nordstadt-Grundschule Sudetenring 8        Tel.: 06202 / 5747820  
     www.ngs-schwetzingen.de

Südstadt-Grundschule  Moltkestraße 2       Tel.: 06202 / 127353    
     www.suedstadt-schule.de

zeyher-Grundschule  Schubertstraße 4       Tel.: 06202 / 127356   
     www.zeyherschule.de

Weiterführende Schulen
carl-Theodor-Schule  Goethestraße 19 a       Tel.: 06221 / 1583200  
     www.carl-theodor-schule.de

ehrhart-Schott-Schule  lessingstraße 18     Tel.: 06221 / 1583300  
     www.esss.de

hebel-Gymnasium  Goethestraße 23  Tel.: 06202 / 20050  
     www.hebelgymnasium.de

Privatgymnasium  hildastraße 1   Tel.: 06202 / 927870  
     www.privatgymnasium-schwetzingen.de

Schimper-Gemeinschaftsschule Spoletostraße 4       Tel.: 06202 / 93910  
     www.gemeinschaftsschule-schwetzingen.de

Sonderpädagogische Bildungs- und Beratungszentren (SBBZ) 
comenius-Schule  Sudetenring 6   Tel.: 06221 / 1583400  
     Sbbz – Förderschwerpunkt „Geistige entwicklung“  
     www.comeniusschule-schwetzingen.de

Kurt-Waibel-Schule  Grenzhöfer Straße 31  Tel.: 06202 / 5747810  
     Sbbz – Förderschwerpunkt „lernen“ 
     www.kurt-waibel-schule.de 

Fachhochschule Schwetzingen 
hochschule für rechtspflege  Karlsruher Straße 2       Tel.: 06202 / 928900 
     www.fh-schwetzingen.de  
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nachhilfe
neben Schülerinnen und Schülern, die private nachhilfe anbieten, gibt es in Schwetzingen auch folgende 
etablierte und professionelle nachhilfeschulen:

Studienkreis Schwetzingen Simone Schneider    Tel.: 06202 / 15115  
  heidelberger Straße 7–11

Private nachhilfeschule Dr. c. Sussieck     Tel.: 06202 / 12260 
  Grenzhöfer Straße 3  

Schülerhilfe Schwetzingen      Tel.: 06202 / 93846560 
  zähringerstraße 19

Auf Antragstellung über das bildungs- und Teilhabepaket können die Kosten für nachhilfe vom Sozialamt  
(einkommensabhängig) übernommen werden. Auch die Kosten für eine lerntherapie bei einer fest-
gestellten Dyskalkulie oder legasthenie können über die eingliederungshilfe § 35 a KJhG übernommen 
werden. Weitere Informationen erhalten Sie im Sozial- oder Jugendamt, Anträge gibt es im Generationen-
büro.

stadtBiBliotheK
Die Stadtbibliothek befindet sich seit 1990 in einem umgebauten, ehemaligen Kasernengebäude.  
Auf über 700 Quadratmetern stehen Ihnen mehr als 60.000 Medien zur Verfügung, die Sie ganz  
einfach auch in einem online-Katalog suchen & ausleihen können. neben büchern gibt es auch etwa 
40 verschiedene zeitungen und zeitschriften, hörspiele, cDs und DVDs und noch vieles mehr. In der 
Stadtbibliothek finden auch zahlreiche Veranstaltungen, wie z.b. lesungen, Kabarett, Kindertheater,  
etc. für Kinder und erwachsene statt. 

Öffnungszeiten 
Mo.  geschlossen 
Di. 10.00–12.00 Uhr + 14.00–19.00 Uhr 
Mi. 10.00–12.00 Uhr + 14.00–18.00 Uhr 
Do. 14.00–18.00 Uhr 
Fr. 10.00–15.00 Uhr

stadtbibliothek 
Invalidenkaserne /   

eingang Kronenstraße
Tel.: 06202 / 87271 

stadtbibliothek 
@schwetzingen.de
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schule

volKshochschule (vhs)

bei der Volkshochschule können Sie aus mehr als 500 Kurs- und Vortrags- 
angeboten wählen. Umfassende Weiterbildungsmöglichkeiten finden Sie  
in der Sprachenschule, in den Abteilungen beruf & Qualifikation, Gesell- 
schaft & Kultur, rat & Tat, Gesundheit & Fitness sowie Kreatives für die  
Freizeit. Auch in der Pädagogik und der Jungen VhS werden Sie zahlreiche  
neue Angebote entdecken, darunter Kreativkurse für besonders begabte  
Kinder und Vorträge in der elternakademie.

Wer beim Älter werden aktiv bleiben möchte, sollte sich stets geistig und  
körperlich betätigen. neben Vorträgen über Kunst, Kultur, Musik, literatur, länder- 
kunde, sowie unterhaltsamen exkursionen, bietet der club für Ältere auch die Möglichkeit  
des Gedankenaustauschs und der Kontaktpflege mit Gleichaltrigen.

musiKschule
Die bedeutung der Musikerziehung und des aktiven Musizierens kann in unserer konsumorientierten 
Gesellschaft nicht hoch genug eingeschätzt werden, denn die musikalische Ausbildung vermittelt 
in hervorragender Weise wichtige Schlüsselqualifikationen für das spätere berufsleben und das 
leben in der Gesellschaft. So fördert sie Persönlichkeit, kreatives Verhalten, Durchhalte- und Durch-
setzungsvermögen sowie soziale Kompetenz.

bei der Musikschule bezirk Schwetzingen e.V. finden Sie für Ihre Kinder und Jugendlichen ein vielseitiges 
und modernes Angebot vor. Gerne beraten und unterstützen wir Sie bei der Auswahl eines Kurses und 
Instruments. Die Schüler der Musikschule durchlaufen im regelfall elementar-, Unter-, Mittel- und 
oberstufe. Der Unterricht erfolgt nach Struktur- und rahmenlehrplänen des Verbandes deutscher 
Musikschulen (VdM).

Privater Musiklehrer Yovko bradichkov     Tel.: 01577 / 8935140 
  Grenzhöfer Straße 2  

Klavierstudio und begabtenförderung      Tel.: 06202 / 271186 
  Tatjana Worm-Sawosskaja   
  www.worm-sawosskaja.de

musikschule Bezirk 
schwetzingen e.v.

Telefon: 06202 / 57 77 98-0
www.musikschule-

schwetzingen.de 
info@musikschule-

schwetzingen.de

volkshoch- 
schule Bezirk  

schwetzingen e.v.
Tel.: 06202 / 20950
www.vhs-schwet- 

zingen.de
info@vhs-schwet- 

zingen.de
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Jung sein
hier finden Sie Informationen  
und einrichtungen zur Jugendarbeit  
in Schwetzingen. 
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Jung sein

JugendarBeit der stadt schwetzingen
Die offene Jugendarbeit im Jugendzentrum Go In wird seit April 2023 in Kooperation  
mit dem Friedrichstift, einem freien Kinder- und Jugendhilfeträger, durchgeführt. 

Im Mittelpunkt der Arbeit im Jugendzentrum stehen niedrigschwellige, dezentrale und  
sozialraum-orientierte freizeitpädagogische Spiel-, Kreativ- und Sportangebote. Dabei  
werden den besucher*innen sowohl angeleitete Angebote als auch das passende Material  
zur freien entfaltung angeboten, um sie zu einer sinnvollen Freizeitbeschäftigung zu inspirieren  
und diese gemeinsam zu gestalten. Die Angebote sind i.d.r. kostenlos und stehen während der 
Öffnungszeiten für alle Kinder und Jugendlichen ab 10 Jahre zu Verfügung. 

Darüber hinaus unterstützt das sozialpädagogische Fachpersonal die Kinder, Jugendlichen und auch deren 
eltern bei den verschiedensten Problemlagen und bietet unbürokratische hilfestellungen vor ort an. 

Weitere Informationen: 
Jugendzentrum Go In Schwetzingen, Kolpingstraße 2, 68723 Schwetzingen 
e-Mail: info@jugendarbeit-schwetzingen.de 
Tel.: 06202 / 10408 
Instagram: GoIn Schwetzingen 

Öffnungszeiten: Mo: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 Di: 16.00 Uhr – 20.00 Uhr 
 Mi: 16.00 Uhr – 20.00 Uhr 
 Do:  16.00 Uhr – 21.00 Uhr 
 Fr:  15.30 Uhr – 21.00 Uhr

Kirchliche JugendarBeit

Katholische Junge Gemeinde Schwetzingen (KJG)
Die KJG ist eine Gemeinschaft, die gemeinsam mit den  
Schwetzinger Ministranten und den Pfadfindern aus  
Plankstadt verschiedene Aktivitäten plant:

• Karaoke- und bandabende im kirchlichen Jugend- 
 zentrum (Schlossstraße neben der Kirche St. Pankratius) 
• Kinderfasching 
• Altkleidersammlung 
• Großes zeltlager für Jugendliche zwischen 10 und 15 Jahren 
• sonstige Projekte und Aktivitäten

Evangelische Jugendarbeit
Die Kinder- und Jugendarbeit ist seit vielen Jahren ein Schwerpunkt der Gemeindearbeit.  
Die Angebote umfassen Projektarbeit, regelmäßige Treffen und Jugendfreizeiten, die von vielen 
ehrenamtlichen jugendlichen und erwachsenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  
unterstützt werden. 

nähere Infos finden Sie auch unter www.ekischwetzingen.de

 Kontakt:
kjg-schwetzingen 

@gmx.de
www.kjg-zeltlager- 
schwetzingen.de

Kontakt:
info@jugendarbeit- 

schwetzingen.de
Tel.:

06202 / 10408

 

evangelische  
Kirchengemeinde 

Tel.:  
06202 / 127240 
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   Älter werden  
Schwetzingen bietet für ältere Menschen ein 
umfangreiches hilfsangebot und begegnungs- 
stätten zur gemeinsamen Freizeitgestaltung.
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älter werden

Begegnungsstätten
ev. Melanchthongemeinde lutherhaus oder Melanchthonhaus  Tel.: 06202 / 27580 
     Seniorennachmittag 1 x monatlich Mo.  

Frauenkreis ev. luthergemeinde lutherhaus     Tel.: 06202 / 127240 
     Mo. 15.00–17.00 Uhr 

Frauenkreis ev. bonhoeffergemeinde Gustav-Adolf-haus   Tel.: 06202 / 127240 
     1 x monatlich am 1. oder 2. Do. 

Seniorenwerk Schälzig  helmholzstraße 32    Tel.: 06202 / 127240 
     Seniorennachmittag 1x im Monat 

St. Maria / St. Pankratius Dreikönigshaus 
     Altenbegegnung und Seniorennachmittage  
     Fr. 14.30–17.00 Uhr. Ansprechpartnerin Frau hilbert 

Ökumenisches Seniorenwerk helmholtzstraße 32    Tel.: 06202 / 127240 
     Seniorennachmittag letzter Do. im Monat 15.00 Uhr 

Diakonieverein    hebelstraße 4     Tel.: 06202 / 928214  
     hildacafé:  
     Kaffee und Kuchen mit Programm und  
     Unterhaltung, jeden Do. 15.00–17.00 Uhr,  
     kostenlos gegen kleine Spende.  
     Jeden 1. Do. im Monat Programm  
     und Gäste von der Stadtverwaltung.

VhS-Treff  
     Älter werden – leben gewinnen 
     VhS, Mannheimer Straße 29 
     Vorträge, exkursionen, Gedankenaustausch, Tagesfahrten  
     und Studienreisen für Senioren zu den Themen von Kunst,  
     Kultur, Musik, literatur und länderkunde.   
     Jeden Mi. 15.00–16.30 Uhr   
     Ansprechpartnerin: Frau elsner   Tel.: 06202 / 20950 

Angebote der Arbeiterwohlfahrt für Senioren      Tel.: 06202 / 1266579 
     AWo-begegnungsstätte hebelstraße 6   
     Mo.+ Di. 14.00–17.00 Uhr 
     Spielenachmittag Mi. 14.00–17.00 Uhr 
     Sportgymnastikgruppe Mo. 14.00–15.00 Uhr, danach gemütliches   
     beisammensein bei Kaffee und Kuchen 15.00–17.00 Uhr 
     Ansprechpartnerin: Frau Sigrid Schmich Tel.: 06202 / 18606  
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Informationen  
über weitere  

Angebote und / oder  
Änderungen  

nehmen wir im  
generationenbüro 

gerne entgegen.

zusammenkunft der cDU Seniorenunion  
   versch. Treffpunkte in der Schwetzinger Gastronomie 
   Anregende Gespräche und Diskussionen über Kommunal- und bundespolitik 
   Jeden 3. Mi. im Monat um 18.00 Uhr  
   Ansprechpartner: Walter Imhof      Tel. 06202 / 3355 
   und erika zipp          Tel. 06202 / 270606

SPD AG 60 Plus  
   SPD bürgerbüro, Maximilianstr. 5 
   Jeden Monat, Ankündigung in der lokalpresse  
   Infos: herr Dr. Manske      Tel.: 06202 / 21554

naturFreunde Schwetzingen  
   Treffpunkt und Wanderung 1 x im Monat 
   Seniorenwanderungen für Senioren, die noch gut zu Fuß sind  
   Treffpunkt wird in der lokalpresse veröffentlicht  
   Termine und Anmeldung: herr Müller    Tel.: 06202 / 17574

Sängerbund Senioren zusammenkünfte  
   Freizeitgelände des Sängerbundes hinter dem Schlossgarten 
   1 x mtl. ist Seniorennachmittag mit viel Gesang, Kaffee und Kuchen  
   oder auch einer guten Vesper 
   Anmeldung und genaue Termine: Frau Schnitzer  Tel.: 06202 / 25223

TV 64 Seniorenturnen (Frauen)  
   Turnhalle Friedrichstraße 
   Informationen Geschäftsstelle TV 64    Tel.: 06202 / 16022

TV 64 Seniorenturnen (Männer)  
   Turnhalle Friedrichstraße 
   Informationen Geschäftsstelle TV 64    Tel.: 06202 / 16022

TV 64 JeDerMÄnner  
   Turnhalle Kolpingstraße: Mi. 20.00–21.30 Uhr 
   Informationen Geschäftsstelle TV 64    Tel.: 06202 / 16022 

nordic Walking für Senioren  
   Treffpunkt Arion-brunnen Schlossgarten: Mi. 9.00 Uhr  
   Informationen Geschäftsstelle TV 64    Tel.: 06202 / 16022

„café Vergissmeinnicht“  
   hebelhaus, Gemeinschaftssaal des betreuten Wohnen. begegnungsort für Menschen  
   mit Demenz und Menschen mit beeinträchtigungen. Kaffeetrinken, singen, kreative und  
   sportliche Angebote jeden Di. im Monat von 14.00–17.00 Uhr 
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essen auf rädern
Sie oder Ihre Angehörigen können sich nicht mehr selbst oder nur schwer  
im haushalt versorgen? essen auf rädern kann hier sinnvoll hilfe leisten.  
Die Anbieter beraten Sie gerne und stellen für Sie einen Menüplan zusam- 
men, der sicher Ihren Geschmack treffen wird und auf besonderheiten wie  
Diäten und Allergien eingeht. Wir wünschen Ihnen guten Appetit.

 
Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. Menüservice   Tel.: 06202 / 27680 
   hildastraße 4a, 68723 Schwetzingen   

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband rhein-neckar    Tel.: 06201 / 48530 
   burggasse 23, 69469 Weinheim     
   (Koordination christel Gerold)

Deutsches rotes Kreuz        Tel.: 0621 / 4006435 
   Kreisverband Mannheim e.V.,  
   Service für Menschen zu hause 
   buchenweg 6, 69469 Weinheim     
   Kontakt herr losse

Malteser Menüservice       Tel.: 0800 / 3020103

ehrenfried betriebe Gmbh      Tel.: 0800 / 3473637 
   Wieblinger Weg 100a, 69123 heidelberg  

fahrdienste
Wer nicht mehr selbst mobil ist, hat vielfach Probleme, seine Angelegenheiten vor ort zu erledigen.  
hier unterstützen Sie Fahrdienste durch Ihre nachbarschaft oder die Familie, Sie nehmen sich ein Taxi 
oder nutzen das Angebot des Stadtbusses. Darüber hinaus gibt es auch spezielle Fahrdienste für ältere 
und auch behinderte Menschen bei folgenden organisationen:

Deutsches rotes Kreuz Kreisverband Mannheim e.V.    Tel.: 06201 / 602146 
   behindertenfahrdienst      
   Dieser beförderungsdienst steht rollstuhlfahrern und rollstuhlfahrerinnen, sowie 
   Schwerbehinderten, die nur unter großen erschwernissen andere Verkehrsmittel   
   benutzen können, zur Verfügung. 

Johanniter-Unfall-hilfe e.V. rV rhein-neckar / Franken   Tel.: 0621 / 483030 
   Fahrten, die vom Arzt verordnet werden, können mittels eines Transportscheines   
   teilweise übernommen werden. behinderte können einen berechtigungsschein   
   beantragen und erhalten damit den beförderungsdienst für private Fahrten.  
   ein eigenanteil muss entrichtet werden. 

 

Informationen  
erhalten 

Sie auch im 
generationen-

büro
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moBil mit dem stadtBus
Viele Schwetzinger kennen den Stadtbus nur, wenn er vorbeifährt oder vom hörensagen. Fahrpläne  
und route des Stadtbusses erhalten Sie im Generationenbüro. 

Während Schwetzingen von zahlreichen regionallinien des brn durchfahren wird und damit die 
benachbarten zentren Mannheim, heidelberg und Speyer ange schlossen sind, fährt der Stadtbus  
ausschließlich im Stadtgebiet. er stellt eine direkte Verbindung zu bahnhof und Schlossplatz als 
Umsteigemöglichkeit zu weiterführenden bussen und bahnen her. Die haltestellen befinden sich  
immer in unmittelbarer nähe zu einkaufsmöglichkeiten, bellamar, Schulen, Krankenhaus oder auch  
dem Friedhof. er ist eine Alternative für Menschen, die aus Altersgründen kein Auto mehr haben oder 
einfach darauf verzichten.

Seit dem 01.01.2023 ist der Stadtbus mit den beiden linien 715 und 716 sowie der linie 711 zwischen  
hirschacker und bahnhof Schwetzingen kostenlos nutzbar. Seit dem Frühjahr 2023 ist er auch als 
elektrobus und damit klimafreundlich im einsatz.
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älter werden

nachBarschaftshilfe /  
unterstützung im haushalt
Die nachbarschaftshilfe, die seit Juli 2002 besteht, ist eine einrichtung der evangelischen 
Kirchengemeinde in Kooperation mit der katholischen Pfarrgemeinde Schwetzingen.  
Sie ist für alle da, die hilfe brauchen, unabhängig von Alter, Konfession oder nationa- 
lität. Durch die enge zusammenarbeit mit dem Kirchlichen Pflegedienst Kurpfalz und  
dem Generationenbüro ist es möglich, dass in vielen bereichen schnell und unbürokra- 
tisch hilfe angeboten werden kann.

Die Arbeit der nachbarschaftshilfe orientiert sich an den Wünschen und den bedürfnissen der 
hilfesuchenden Menschen. Die Würde des einzelnen steht im Vordergrund und jeder Mensch ist ein- 
malig. Deshalb ist der nachbarschaftshilfe eine individuelle betreuung und hilfe sehr wichtig. Diese  
sieht ihre Aufgabe in der wertschätzenden begleitung, sowohl der hilfesuchenden, als auch der helfer. 

Inzwischen umfasst das Team der nachbarschaftshilfe über 100 Mitarbeitende. All diese Menschen,  
im Alter von 20–68 Jahren, die zur Verschwiegenheit verpflichtet sind, helfen mit, dass Senioren und 
Familien in Schwetzingen die hilfe bekommen, die sie brauchen. Die nachbarschaftshilfe hilft beim 
einkaufen, beim zubereiten der Mahlzeiten, bei Arztbesuchen, bei der Wäschepflege, bei der täglichen 
hausarbeit, bei behördengängen und Ausfüllen von Formularen, beim Spazierengehen (auch mit 
rollstuhl) und bei der rückkehr aus dem Krankenhaus. Sie entlastet pflegende Angehörige (auch  
von demenzkranken Menschen), sie betreut Kinder, wenn eine Familie in not ist, sie kann präsent  
sein einfach zum zuhören, Vorlesen und Unterhalten. 

eine einsatzstunde der nachbarschaftshilfe kostet je nach einsatz zwischen 12–13 euro. Die Kosten 
können nach Antragsstellung von Krankenkasse, Pflegekasse und Sozialamt übernommen werden. 

Spezielles Angebot für pflegende Angehörige
Seit oktober 2006 besteht 1x monatlich ein Gesprächskreis für pflegende An gehörige.  
nach rücksprache kann die zu pflegende Person gegen eine geringe Aufwandsent- 
schädigung für diesen zeitraum von Mitarbeitern der nachbarschaftshilfe oder des  
Kirchlichen Pflegedienst Kurpfalz e.V. betreut werden.

Weitere Informationen hierzu siehe auch rubrik Besondere Lebenslagen / Hilfe für 
pflegende Angehörige.

 

nähere Infos:  
Tel.: 06202 / 87493 
Tel.: 06202 / 87492 

oder im  
generationen- 

büro

 

Kontakt:
Monika Theilig  

(leitung)
Tel.: 06202 /  

957124
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PflegestützPunKt
Viele Fragen entstehen, wenn sich Pflegebedürftigkeit anbahnt oder sich verschlimmert: 
• Welche hilfen gibt es?  
• Wie komme ich an diese hilfen?  
• Was kosten die Angebote?  
• Wie wird die Pflege finanziert?  
• Wo beantrage ich diese leistungen?  
• Wer hilft bei der Antragstellung?

Antworten zu diesen Fragen erhalten Sie beim Pflegestützpunkt Schwetzingen.  
beratung durch herrn bitz, Tel.: 06221 / 5222625 und Frau Piuma, Tel.: 06221 / 5222629, in dringenden 
Fällen hausbesuche möglich. Kontaktaufnahme auch unter 06221 / 5222621

Pflegedienste
Pflegebedürftigkeit bedeutet je nach Situation und Ausprägung nicht unbedingt  
das gewohnte Umfeld und die häusliche Umgebung verlassen zu müssen. Viel- 
mehr wünschen wir Ihnen, dass Sie oder Ihre Angehörigen möglichst lange zu  
hause betreut werden können. 

eine Familie ist in solchen Situationen oft überfordert. Sie sind mit der Frage konfrontiert, wie es 
weitergeht, wer für die betreuung und die Pflege aus dem eigenen Umfeld in Frage kommt oder wer  
Sie bei der Pflege professionell unterstützt, ob ein Verbleiben der betroffenen Person im eigenen haushalt 
möglich ist oder die Aufnahme in einem anderen haushalt innerhalb der Familie besser erscheint. hierbei 
können Sie sich gerne an einen Pflegedienst wenden, der sich Ihre persönliche Situation anschauen wird 
und Sie über alles Weitere gerne berät.

Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V.      Tel.: 06202 / 27680 
   www.pflegedienst-kurpfalz.de     

Pflege Daheim Uwe Ullmann      Tel.: 06202 / 22918 

Alten- und Krankenpflege carmen Kurz-Ketterer   Tel.: 06202 / 592546 
   68723 oftersheim 
   www.kurz-ketterer.de  

Pflegedienst Triebskorn      Tel.: 06202 / 702961 
   68782 brühl 
   www.pflegedienst-triebskorn.de 

Ambulante nachtpflege Daheim     Tel.: 06221 / 29029 
   69126 heidelberg 
   www.nachtpflege.de  

Ambulanter Pflegedienst „Vitalis“      Tel.: 06202 / 593439 
   68723 oftersheim 
   www.vitalis-oftersheim.de  

häusliche Alten- und Krankenpflege Gaby bednarek   Tel.: 06202 / 609132 
   68775 Ketsch       

Kranken- und Altenpflegeservice Manuela offenloch   Tel.: 06205 / 14588 
   68766 hockenheim 
   www.pflegedienst-offenloch.de     

Ambulanter Pflegedienst Sana      Tel.: 06202 / 7607027 
   68723 Plankstadt      
   www.pflegedienst-sana.de 

 

Informationen  
erhalten 

Sie auch im 
generationen-

büro
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Schwesterliebe Pflegedienst Schwetzingen Gmbh   Tel.: 06202 / 2899260 
   www.pflegedienst-schwesterliebe.de

Fides Alten- und Krankenpflege Gmbh & co. KG    Tel.: 06202 / 5777073 
   68775 Ketsch      
   www.fides-pflege.de

Jakubik rita Kranken- und Altenpflege     Tel.: 06205 / 13615 
   68766 hockenheim

SenPrima Gmbh       Tel.: 06202 / 7663996 
   68723 Schwetzingen

Pflegezentrum Sonnenschein Gmbh     Tel.: 06202 / 9702402 
   68775 Ketsch 
   www.pflegesonnenschein.de

tages- und KurzzeitPflege
Im nachgang zu einem Krankenhausaufenthalt, als Möglichkeit, Ihnen als  
betreuende Familie eine Urlaubsmöglichkeit zu bieten oder aus sonstigen  
Anlässen heraus, ist eine Tages- oder Kurzzeitpflege sinnvoll oder erforderlich.  
Folgende einrichtungen bieten Ihnen und Ihren Angehörigen diese Möglichkeit:

 
Grn-Seniorenzentrum Schwetzingen      Tel.: 06202 / 843600   
  Tages- und Kurzzeitpflege   
  bodelschwinghstraße 10  
  www.grn.de 

Das Samariter-haus des ASb      Tel.: 06202 / 978660 
  nur Kurzzeitpflege  
  lessingstraße 2, 68723 oftersheim  
  www.asb-rhein-neckar.de  

Sancta Maria caritas Altenzentrum      Tel.: 06202 / 830 
  nur Kurzzeitpflege   
  Schönauer Straße 2–4, 68723 Plankstadt   
  www.caritas-plankstadt.de 

b+o Seniorenzentrum        Tel.: 06202 / 7080 
  Tages- und Kurzzeitpflege   
  Mannheimer landstraße 25, 68782 brühl  
  www.bo-seniorenzentrum.de  

Pro Seniore residenz brühl        Tel.: 06202 / 85809 
  nur Kurzzeitpflege  
  Mannheimer landstraße 23, 68782 brühl  
  https://bruehl.pro-seniore.de 
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Service Wohnen und Pflegen „Parkstraße“     Tel.: 06202 / 8594000 
  nur Kurzzeitpflege   
  Parkstraße 5, 68775 Ketsch     
  www.avendi-senioren.de  

St. elisabeth Altenheim       Tel.: 06205 / 94040   
  Kurzzeit- und Tagespflege   
  Karlsruher Straße 14, 68766 hockenheim  
  www.st-elisabeth.com  

Senioren-zentrum haus edelberg neulußheim      Tel.: 06205 / 280300 
  nur Kurzzeitpflege   
  Altlussheimer Straße 59, 68809 neulußheim    
  www.haus-edelberg.de 

hotelpflege im Augustinum heidelberg     Tel.: 06221 / 388812 
  nur Kurzzeitpflege in hotelähnlichen Appartements   
  Jaspersstraße 2, 69126 heidelberg  
  www.augustinum-heidelberg.de

Demenz-Wohngruppe und Tagespflege Kurpfalzpark Plankstadt Tel.: 06202 / 27680 
  Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V.

wohnBeratung –  
machen sie ihre wohnung zuKunftsfit!
eine kostenlose erstberatung zum barrierefreien Umbau Ihres hauses oder  
der Wohnung erhalten Sie im Generationenbüro.

ein leben lang in den eigenen vier Wänden zu bleiben, ist für uns alle von  
großer bedeutung. Und je älter wir werden, desto wichtiger werden der eigene  
Wohnbereich und das gewohnte Wohnumfeld.

bei älteren häusern gibt es folglich nachholbedarf, um ein sicheres und bequemes  
Wohnen im Alter und bei behinderung zu ermöglichen. Stolperfallen, bauliche 
Tücken, eine „übermöblierung“, die den bewegungsraum einschränkt, lassen 
sich oft schon mit wenig Aufwand und mit geringen Kosten beseitigen. 
Kleine Umbauten, spezielle hilfsmittel und moderne Technik können 
den Alltag nicht nur für Ältere und behinderte, sondern auch für junge 
Familien, deutlich erleichtern.

besonders wichtig ist, dass vor einer Wohnungsanpassung die indivi-
duelle lebens- und Wohnsituation des / der einzelnen exakt geprüft 
wird. nur so kann gewährleistet werden, dass die Umgestaltung den 
Wünschen und bedürfnissen gerecht wird.

Die Produktvielfalt im bereich der Sanitärausstattung, Fragen zur 
Statik, die einholung von Genehmigungen, z.b. beim Vermieter, und 
gegebenenfalls bei behörden, die Klärung von finanziellen Fragen,  
um nur einige Themen zu nennen, stellen den laien häufig  
vor Schwierigkeiten. hier sind die Fachplaner die richtigen 
Ansprechpartner, um eine kompetente Unterstützung 
bei der Vorbe reitung, Planung und Durchführung von 
Wohnungs an pas sungsmaßnahmen zu gewährleisten. 

 
Kostenlose  

erstberatung  
mit Innenarchitektin  

Ulla badura:  
jeden 3. Mi. im Monat 

(außer Aug. u. Dez.) im 
generationenbüro. 

Vorh. Anmeldung: 
Tel.: 06202 / 87493  
Tel.: 06202 / 87492
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Betreutes wohnen
betreutes Wohnen ist eine Angebotsform, bei der Senioren in einem speziell dafür  
errichteten Gebäude in ihrer eigenen Wohnung leben. Dort erhalten Sie Unterstüt- 
zung von einem ambulanten Pflegedienst, der nachbarschaftshilfe, Angehörigen  
oder einem helfer. 

Die Stunden, die hier geleistet werden, richten sich nach dem individuellen bedarf.  
In vielen Fällen reicht es schon aus, wenn die zu betreuende Person an ihre regelmäßigen Pflichten 
erinnert wird oder eine hilfestellung für alltägliche erledigungen bekommt. hauptziel ist es, den 
betroffenen so viel Verantwortung wie möglich zu belassen. Sie sollen dabei gefördert werden, ihr leben 
selbstständig zu gestalten, eine Unterbringung in einem Altenheim oder Pflegeheim zu vermeiden oder 
so lange wie möglich hinauszuschieben. Die Wohnhäuser sind barrierefrei und haben einen Gemein-
schaftsraum, in dem Veranstaltungen stattfinden. oft haben sie auch noch einen Pflegedienst und / oder 
einen Arzt im hause. Folgende einrichtungen bieten betreutes Wohnen an:

Johann-Peter-hebel-haus  
  hildastraße 4, 68723 Schwetzingen 
  1,5-zimmer-, 2-zimmer- und größere Wohnungen. Im haus nr. 4a finden Sie die nachbar-  
  schaftshilfe, den Kirchlichen Pflegedienst Kurpfalz e.V., das Diakonische Werk, den Diakonie-  
  verein und die Praxis von Dr. Kumlehn.  
  Kontakt für freie Wohnungen: DrK-KV Mannheim e.V.  Tel.: 06202 / 9506210 
  Service für Menschen zu hause      Fax: 06202 / 9507271 
  JPh-haus@DrK-Mannheim.de

Kurpfalzpark Plankstadt 
  Kontakt über Immobilien Winter heidelberg   Tel.: 06221 / 13779-0  
  www.immobilienwinter-heidelberg.de

Schlossquartier Schwetzingen   
  Friedrichstraße, 68723 Schwetzingen 
  18  2- und 3-zimmerwohnungen von 59 bis 83 m2.
  betreuung durch den Kirchlichen Pflegedienst Kurpfalz e.V. 
  Kontakt für freie Wohnungen, Kirchlicher Pflegedienst  
  Kurpfalz e.V.        Tel.: 06202 / 27680

Seniorenwohnen Schütte-lanz-Park brühl    Tel.: 06202 / 85809  
  www.seniorenwohnen-bruehl.de

 

Informationen  
erhalten 

Sie auch im 
generationen-

büro
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erhalten 

Sie auch im 
generationen-
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hausnotruf
Durch einen bei Ihnen zu hause eingerichteten stationären oder mobilen hausnotruf haben Sie für 
den notfall eine Möglichkeit, per Knopfdruck auf sich aufmerksam zu machen und hilfe zu erhalten. 
einzelheiten erfahren Sie bei den folgenden Anbietern:

hausnotruf des Arbeiter-Samariterbundes     Tel.: 0621 / 72707-310 
  regionalverband Mannheim / rhein-neckar    
  Auf dem Sand 78, 68309 Mannheim

Johanniter-hausnotruf       Tel.: 0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Deutsches rotes Kreuz hausnotruf      Tel.: 06201 / 602144 
  Platanenweg 2/1, 69469 Weinheim

Malteser hilfsdienst hausnotruf     Tel.: 0800 / 9966006 
  In den Weinäckern 3/1, 69168 Wiesloch      
  www.malteser-hausnotruf.de

Vitakt hausnotrufsystem / handys für Senioren    Tel.: 05971 / 934356 
  hörstkamp 32, 48431 rheine       
  www.vitakt.com

hausnotruf des Kirchlichen Pflegedienstes Kurpfalz e.V.   Tel.: 06202 / 27680 
  hildastraße 4a, 68723 Schwetzingen     
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alten- und Pflegeheime, seniorenresidenzen
Das Thema „heim“ ist eine sehr persönliche und sensible Angelegenheit für die Familie. Vielleicht steht 
für Sie in Ihrer individuellen Situation keine Alternative zur Verfügung oder Sie entscheiden sich bewusst 
für diese Form des Wohnens. Am besten lassen Sie sich bei den nachfolgenden einrichtungen vor ort 
beraten oder Sie wenden sich an das Generationenbüro. 

Grn-Seniorenzentrum Schwetzingen     Tel.: 06202 / 843600 
  bodelschwinghstraße 10    
  www.grn.de

ASb – Samariterhaus oftersheim     Tel.: 06202 / 978660 
  68723 oftersheim, lessingstraße 2     
  www.asb-rhein-neckar.de      
  Fax: 06202 / 978662050

Altenheim St. elisabeth       Tel.: 06205 / 94040 
  68766 hockenheim, Karlsruher Straße 14    
  www.st-elisabeth.com  

Avendi Senioren Service       Tel.: 06202 / 8594002 
  Alten-, Wohn- u. Pflegeheim Parkstraße u. betreutes Wohnen  
  68775 Ketsch, Parkstraße 5 
  www.avendi-senioren.de     

b+o Seniorenzentrum       Tel.: 06202 / 7080 
  68782 brühl, Mannheimer landstraße 25    
  www.bo-seniorenzentrum.de 

caritas Altenzentrum Sancta Maria     Tel.: 06202 / 830 
  68723 Plankstadt, Schönauer Straße 2–4    
  www.caritas-plankstadt.de 

Senioren-zentrum haus edelberg      Tel.: 06221 / 75690 
  69214 eppelheim, Peter-böhm-Straße 48 / 1    
  www.haus-edelberg.de

Pflegezentrum hockenheim       Tel.: 06205 / 2910 
  68766 hockenheim, rathausstraße 8     
  www.pflege-manuela-offenloch.de

Pro Seniore residenz brühl       Tel.: 06202 / 85809 
  68782 brühl, Mannheimer landstraße 23    
  https://bruehl.pro-seniore.de  

Senioren-zentrum haus edelberg neulußheim     Tel.: 06205 / 280300 
  68809 neulußheim, Altlussheimer Straße 59    
  www.haus-edelberg.de  

Seniorenwohnen Schütte-lanz-Park brühl     Tel.: 06202 / 85809 
  www.seniorenwohnen-bruehl.de
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Patientenverfügung, vorsorgevollmacht  
und Betreuungsverfügung
Die Themen Patientenverfügung, betreuungsverfügung und Vorsorge- 
vollmacht sind wichtige bereiche, mit denen Sie sich vor eintritt einer  
Krankenhausbehandlung oder eines betreuungsfalles beschäftigen  
sollten. Da es sich um sehr komplexe und rechtliche Angelegenheiten  
handelt, empfehlen wir Ihnen eine beratung. zusammenfassend einige  
Kurzinformationen:

Patientenverfügung
Mit hilfe einer Patientenverfügung können Sie für konkrete medizinische  
Situationen eine schriftliche Willenserklärung verfassen. beispielsweise können  
Sie behandlungen einschränken oder auch völlig ablehnen. Die Patientenverfü- 
gung wird wirksam, wenn Sie nicht mehr in der lage sind, Ihre notwendige zustim- 
mung oder Ablehnung zu einer behandlungsmaßnahme direkt mitzuteilen.

Die Inhalte der Patientenverfügung besprechen Sie mit Ihrem Arzt, der diese dann auch  
unterschreibt. Patientenverfügungen werden nicht beglaubigt!

Vorsorgevollmacht
Anstelle der betreuungsverfügung kann eine Vorsorgevollmacht ausgestellt werden, in  
der eine oder mehrere Personen des eigenen Vertrauens als bevollmächtigte eingesetzt  
werden können. Im Unterschied zum rechtlichen betreuer müssen diese nicht vom 
Vormundschaftsgericht bestellt werden, sondern im Fall der eigenen entscheidungs- 
unfähigkeit sind sie sofort handlungsfähig. Die errichtung einer rechtlichen betreuung  
soll dann nicht erfolgen, wenn die Angelegenheiten des betroffenen durch einen bevoll- 
mächtigten ebenso gut wie durch einen betreuer besorgt werden können. In der schriftlich zu 
verfassenden Vollmacht sollten Sie im einzelnen regeln, für welche Aufgabenbereiche sie gelten und 
welche rechte und Pflichten der bevollmächtigte haben soll. 

Im Generationenbüro werden regelmäßig Termine für Schwetzinger bürger zur beglaubigung Ihrer Vor-
sorgevollmacht angeboten. Die Termine werden in der regel in der Presse bekannt gegeben. es besteht 
aber auch die Möglichkeit, direkt im landratsamt den Vordruck beglaubigen zu lassen. Für kranke oder 
behinderte Personen, die nicht selbstständig kommen können, werden auch hausbesuche angeboten.

Betreuungsverfügung
Die betreuungsverfügung ist eine Möglichkeit der persönlichen und selbstbestimmten  
Vorsorge für den Fall, dass man selbst nicht mehr in der lage ist, seine eigenen Ange- 
legenheiten zu erledigen. Im Fall einer notwendigen betreuung bestellt das Vormund- 
schaftsgericht einen betreuer (rechtliche betreuung). 

Im Vorfeld können Sie bereits festlegen, wer bei einem solchen Sach- 
verhalt für Sie zum betreuer bestellt werden soll, damit nicht das  
Gericht diese Person bestimmt, sondern Sie selbst einfluss darauf  
haben. hierbei sollten Sie dies mit der Person ihres Vertrauens  
besprechen, die für Sie als betreuer in Frage kommt, um dann  
eine entsprechende betreuungsverfügung zu erstellen.

 

amtsgericht  
schwetzingen

Abteilung  
betreuungen

Tel.: 06202 / 810

 

Vordrucke  
und weitere  

Informationen:
generationen- 

büro

 
Die Formulare 

können auf der  
homepage der Stadt 

www.schwetzingen.de 
unter „Generationenbüro“ 

kostenlos herunter-
geladen werden.

 

landratsamt  
heidelberg
betreuungs- 

behörde
Tel.: 06221 / 5222590  

und 5221466



41

älter werden

rentenantrag
rentenanträge oder auch Anträge auf rehabilitation können  
in der rentenversicherungsstelle des ordnungsamtes,  
zeyherstraße 1, im barrierefrei zu gänglichen 2. oG, zimmer 304  
und 305, gestellt werden. 

eine rechtsverbindliche beratung erhalten Sie jedoch nur in den  
rentenberatungsstellen Mannheim oder heidelberg.

Auskünfte bei rentenfragen erteilt der 

Versichertenberater der Deutschen rentenversicherung bund 
  Wilfried Kesselring, Tel.: 06202 / 692520 (Terminabsprache erforderlich) 
  kesselring@t-online.de

sicherheitsBeratung
bei nachfolgender beratungsstelle können Sie Informationen erhalten,  
wie Sie sich und Ihr hab und Gut vor Diebstahl und Angriffen schützen: 

Kommunale Kriminalprävention rhein-neckar e.V.    Tel.: 0621 / 1741240 
  69115 heidelberg, römerstraße 2–4 
  https://www.praevention-rhein-neckar.de/

    

 

rentenver siche-  
rungsstelle 

ordnungsamt
Terminvereinbarung  

Tel.: 06202 / 87221  
oder 87238

 

renten- 
beratung  

der deutschen 
renten- 

versicherung 
Tel.: 0800 /  
100048024

 

www.
deutsche-renten-
versicherung.de
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testament
Das Testament – oft auch als letzter Wille bezeichnet – ist eine Möglichkeit,  
schon zu lebzeiten zu dokumentieren, wie Sie persönlich nach Ihrem Tod  
Ihren nachlass geregelt haben wollen. es macht durchaus Sinn, sich nicht  
erst im hohen Alter mit dieser Thematik zu beschäftigen.

Wenn Sie ein Testament des Verstorbenen in besitz haben oder auffinden,  
sind Sie verpflichtet, dieses unverzüglich, nachdem Sie vom Tod des erblas- 
sers erfahren haben, beim nachlassgericht abzuliefern. 

Testamente und erbverträge können auch beim nachlassgericht in amtliche Ver- 
wahrung gegeben werden. Dadurch soll ihre sichere Aufbewahrung bis zum Tod 
und ihre Auffindung alsbald nach dem Tod des erblassers gewährleistet wer- 
den. Für das in Verwahrung gegebene Testament erhalten Sie einen hinterle- 
gungsschein. Gegen Vorlage des hinterlegungsscheins können Sie die heraus- 
gabe des Testaments verlangen, wenn Sie dieses ändern oder widerrufen  
möchten. Die herausgabe erfolgt jedoch nur an den erblasser persönlich.

Die amtliche Verwahrung wird dem Standesamt des Geburtsortes des hinterlegen- 
den mitgeteilt. Auf diese Weise wird dafür Sorge getragen, dass das verwahrte  
Testament im Todesfall aufgefunden wird.

erhält das nachlassgericht vom Tod des erblassers Kenntnis, so bestimmt es einen 
Termin zur eröffnung des Testaments, sofern sich ein solches in seiner Verwahrung  
befindet. zu dem Termin werden die Personen geladen, die als gesetzliche erben  
in betracht kommen und, soweit vor Testamentseröffnung erkennbar, sonst betei- 
ligte. es besteht allerdings keine Verpflichtung, an dem eröffnungstermin teilzunehmen.

In dem Termin ist das Testament zu öffnen, den beteiligten zu verkünden und ihnen auf  
Verlangen vorzulegen. über die eröffnung wird eine niederschrift aufgenommen. Wer beim 
eröffnungstermin nicht erschienen ist, wird über den ihn betreffenden Inhalt des Testaments  
vom nachlassgericht in Kenntnis gesetzt.

 
nachlassgericht

amtsgericht
schwetzingen

Tel.: 06202 / 81373

 
bei der Formulie- 

rung und Festlegung  
der Inhalte Ihres Testa- 

mentes berät Sie gerne ein  
Anwalt Ihres Vertrauens oder  

Sie wenden sich direkt an  
das notariat iv / 
nachlassgericht 

Tel.: 06202 / 81605

notare in 
schwetzingen
notare büttner

Tel.: 06202 / 5906111
Dr. Fröhle

Tel.: 06202 /  
5799290
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todesfall – hilfe für angehörige
Wenn ein Angehöriger verstirbt, fällt es den hinterbliebenen oft schwer, in dieser Phase alle notwendi- 
gen Formalitäten zu erledigen. Die nachfolgenden hinweise sollen Ihnen helfen, einen überblick über  
die erforderlichen Schritte zu erhalten:

• benachrichtigung eines Arztes, der den Tod feststellt und einen Totenschein ausstellt

• benachrichtigung der nächsten Angehörigen

• ein bestattungsinstitut kümmert sich auf Wunsch um die bestattung und leistet Ihnen Unterstützung  
 bei Traueranzeigen, behördengängen und Gestaltung der bestattung (Meldung des Todesfalls beim   
 Standesamt, hinweise zur erledigung des nachlasses / Testamentsangelegenheiten, Abstimmung  
 mit dem Pfarrer, Trauerfeier, Friedhofsangelegenheiten) 

• Weiterhin sollten Sie daran denken, Mietverträge, Versorgungsverträge, Mitgliedschaften, Abonnements,  
 Versicherungen etc. zu kündigen.

• bei Anspruch auf hinterbliebenenrente / Waisenrente vereinbaren Sie einen Termin bei der renten-  
 stelle im ordnungsamt, zeyherstraße 1, Tel.: 87238 / 87221.

Für die Seelsorge wenden Sie sich bitte an die Kirche (siehe rubrik Besondere Lebenslagen) oder an 
die hospizgemeinschaft Schwetzingen, IGSl-hospiz-regionalgruppe, Gustav-Adolf-haus, Marktplatz 28,  
68723 Schwetzingen, hospiztelefon: 0171 / 8581987, Tel.: 06202 / 4091009, Fax: 06202 / 4091129, 
hospizgemeinschaft@web.de 

Auskünfte erhalten Sie auch beim Friedhofsamt im Stadtbauamt, hebelstraße 7, DG, zimmer 304,  
Tel.: 87276. eine dauerhafte Grabpflege kann Ihnen bei bedarf ebenfalls vermittelt werden.

Für die Auswahl eines Grabes wenden Sie sich bitte gerne vertrauensvoll an die Mitarbeiter des  
Friedhofes (Tel.: 0152 / 28873720).

Bestattungsunternehmen in Schwetzingen
 Schreinermeister Gaa & co. ohG*     Tel.: 06202 / 3276 
  Am langen Sand 38, 68723 Schwetzingen

 Pietät hiebeler Gmbh      Tel.: 06202 / 18684 
  Friedrichsfelder Straße 2, 68723 Schwetzingen

 Karl rupp*        Tel.: 06202 / 13469 
  Marstallstraße 21, 68723 Schwetzingen

 Peter Straub        Tel.: 06202 / 12031 
  Wildemannstraße 15, 68723 Schwetzingen 
  
* Mitglied im bestattungsinstitut Vereinigter Schreinermeister Schwetzingen und Umgebung.

Bestattungskosten
Für die Kosten der bestattung sind in der regel die Angehörigen und erben verpflichtet  
bzw. derjenige, der die bestattung in Auftrag gibt. 

Ist es den hinterbliebenen unzumutbar, für diese Kosten aufzukommen, wenden Sie sich  
wegen einer hilfeleistung an das Sozialamt. Das Sozialamt übernimmt bei Vorliegen der  
Voraussetzungen die Kosten für eine einfache bestattung.

 
Anträge:

sozialamt
oder 

generationen-
büro
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Besondere 
Lebenslagen
Auch in schwierigen lebenssituationen  
gibt es viele Anlaufstellen, die Ihnen weiter- 
helfen können. es arbeiten netzwerke  
zusammen, die das leben erleichtern. 
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Besondere leBenslagen

Behinderung und Barrierefreiheit
Menschen mit behinderung leben unter sehr unterschiedlichen persönlichen bedingungen. Jeder 
einzelne unterscheidet sich in Art und Grad der behinderung, aber auch was das lebensumfeld betrifft.  
In Schwetzingen gibt es für betroffene und deren Angehörige mehrere beratungs- und Mitgestaltungs-
möglichkeiten:

Kommunaler behindertenbeauftragter     Tel.: 06202 / 87499 
  Martin Köhl
  martin.koehl@schwetzingen.de

beratung findet im Generationenbüro, beim dort angesiedelten Pflegestützpunkt oder im büro des 
behindertenbeauftragten statt. Die Anträge für das Versorgungsamt zur Feststellung des Grades der 
behinderung, Antrag auf erwerbsminderung oder den Antrag auf eingliederungshilfe nach dem SGb 
können Sie im bürgerbüro oder bei den vorgenannten Stellen erhalten.

Aktiv mitgestalten können Sie beim „runden Tisch Inklusives Schwetzingen“, der min-
destens 2 x jährlich einberufen wird. Der „runde Tisch“ ist ein offenes bürgerforum  
zum Thema barrierefreiheit für alle Menschen in Schwetzingen. hier können Sie Ihre 
Inte ressen und Verbesserungsvorschläge einbringen oder auf Missstände innerhalb  
der Stadt hinweisen. Im „runden Tisch“ sollen betroffene, Angehörige, oder auch 
Interes sierte aller politischen und gesellschaftlichen ebenen zu Wort kommen. hier 
entstehen wichtige Impulse aus der Stadtgesellschaft, die vom offiziellen Inklusionsbeirat 
der Stadt Schwetzingen in zusammenarbeit mit der kommunalen Verwaltung weiterberaten werden 
können. Der Inklusionsbeirat der Stadt Schwetzingen wurde 2023 neu berufen. er besteht jeweils für die 
Dauer von fünf Jahren aus betroffenen, Angehörigen, Vertretungen von Vereinen, Institutionen  
und der Verwaltung. 

Das Internetportal „Schwetzingen hürdenlos“ (schwetzingen.huerdenlos.de) gibt einen 
detaillierten überblick zur baulichen barriere freiheit von Gebäuden in Schwetzingen.  
Die Datenbank befindet sich derzeit in überarbeitung, hürden und  
barrieren können gerne dem Kommunalen behindertenbeauf- 
 tragten (Kontakt s.o.) jederzeit gemeldet werden.

Wohnberatung (siehe Seite 36)

Pflegestützpunkt Schwetzingen (siehe Seite 34)

SoVD-ortsverband Schwetzingen-neulußheim                             Tel.: 06202 / 692460 
  Vorsitzende Frau bäuerlein  
  u.baeuerlein@gmail.com    

ortsverband Sozialverband VdK baden Württemberg      Tel.: 06202 / 21588  
  Vorsitzende Frau Sturm (VdK oV-Schwetzingen)  
  ov-schwetzingen@vdk.de 

Sonderpädagogische Frühberatungsstelle     Tel.: 06221 / 1583400 
  comenius-Schule Schwetzingen 
  Sudetenring 6        
  Fax: 06202 / 3771 

lebenshilfe für Menschen mit geistiger behinderung   Tel.: 06202 / 9360818 
  region Mannheim-Schwetzingen-hockenheim e.V.   
  68723 Schwetzingen, Sudetenring 2    
  Fax: 06202 / 271140

offene hilfen         Tel.: 06202 / 9784812 
  Familienentlastender Dienst der lebenshilfe Mannheim-Schwetzingen-hockenheim  
  68723 oftersheim, Käthe-Kollwitz-Straße 26   
  Fax: 06202 / 9784819 

 

Kontakt oder  
Fragen an: 

rIS@ 
schwetzingen.de

generationen-
büro jeden 3. Mi. 
im Monat (außer 

Aug. u. Dez.)  
Vorh. Anmeldung: 

Tel.: 06202 / 87493 /  
87492

wohnberatung
Kostenlose erst-

beratung mit Innen-
architektin 

Ulla badura:
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Sprechstunde  
in Schwetzingen: 

Di., Do. im UG des Jugend-
amtes nach tel. Voranmel-
dung bei der Außenstelle  

Adelsförsterpfad,  
69168 Wiesloch 

Tel.: 06222 / 30734202  
o. Tel.: 06222 / 4198

Therapiezentrum für autistische Kinder, Jugendliche und erwachsene Tel.: 0621 / 1503144-18 
  S 6,18, 68161 Mannheim  

Integrativer Kindergarten Sonnenblume    Tel.: 06202 / 936080 
  Sudetenring 2   

Ausstellung Schwerbehindertenausweis / Verlängerung    Tel.: 06221 / 5222888 
  69115 heidelberg, eppelheimer Straße 15  
  rhein-neckar-Kreis Versorgungsamt     
  Fax: 06221 / 5222717  

Sonderparkerlaubnis für außergewöhnlich Gehbehinderte Tel.: 06202 / 87231 
  ordnungsamt / Verkehrsbehörde 
  zeyherstraße 1       
  Fax: 06202 / 87239 

    

alleinerziehenden-treff
Schon lange ist es nicht mehr selbstverständlich, dass Kinder sowohl vom Vater als auch von der Mutter 
erzogen werden. lagen nach dem Krieg die Gründe oft darin, dass Väter nicht mehr aus dem Krieg 
zurückgekommen sind, so werden heute Väter oder Mütter meist durch Trennung zu allein erziehenden 
elternteilen, wenn auch mitunter am Wochenende der andere elternteil mehr oder weniger zuverlässig 
auch für die Kinder bereit steht. nicht vergessen dürfen aber auch die allein erziehenden elternteile 
werden, die wegen des frühen Todes des anderen elternteiles zu allein erziehenden werden. 

einmal monatlich jeweils freitags um 20 Uhr findet deshalb ein Alleinerziehendentreffen im Dreikönig-
haus in der Dreikönigstrasse 2 (auch von Schlossstrasse 8 aus zu erreichen) statt. Wer Interesse an  
diesen Treffen hat, kann sich an das Pfarramt unter Tel.: 06202 / 926280 wenden. Die Termine werden  
im Pfarrblatt und in der örtlichen Presse veröffentlicht.

Jugendamt / Jugendhilfe 
Das Jugendamt ist in allen Sie und Ihr Kind betreffenden Anliegen für Sie da.  
nach der Geburt eines nichtehelichen Kindes benötigt die Mutter häufig Unterstüt- 
zung. es gilt, den Vater zur Anerkennung der Vaterschaft zu bewegen oder gege- 
benenfalls Klage auf Feststellung zu erheben. Weiterhin muss der Unterhalt des  
Kindes gesichert werden. Sollten Unterhaltszahlungen nicht oder nicht regelmäßig  
eingehen, so gewährt das Jugendamt Unterhaltsvorschuss. Das Jugendamt steht Ihnen  
beratend und unterstützend für Ihre Anliegen zur Verfügung.

landratsamt rhein-neckar-Kreis – Jugendamt   Tel.: 06221 / 5221559  
  69115 heidelberg; Kurfürstenanlage 38–40     
  Fax: 06221 / 5221530 
  Jugendamt@rhein-neckar-Kreis.de 

Freigabe zur Adoption
Sollten Sie mit dem Gedanken spielen, Ihr Kind auszutragen  
und zur Adoption freizugeben, wenden Sie sich bitte an das  
Jugendamt.

 

Kontakt: 
landratsamt rhein- 

neckar-Kreis 
Tel.: 06221 / 5221520 

Sekretariat – Jugendamt –
Kurfürstenanlage 38–40 

69115 heidelberg 
Tel.: 06221 / 5221559 
Fax: 06221 / 5221530
Jugendamt@rhein- 

neckar-Kreis.de 

 

Anträge und  
beratung erhalten 

Sie auch im 
generationen-

büro
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schwangerschaftsBeratungsstellen  
(staatlich anerKannte Beratung)
Sie sind schwanger und haben viele Fragen? Wir beraten Schwangere, ihre Partner und ihre Angehörigen 
zu allen Fragen vor und nach Geburt. Auf Wunsch ist auch eine längerfristige begleitung nach der Geburt 
des Kindes bis zum dritten lebensjahr möglich.

• Informationen zu sozialrechtlichen hilfen und familienfördernden leistungen

• Vermittlung von finanziellen hilfen (bundesstiftung „Mutter und Kind“ u.a.) 

• beratung zu Fragestellungen aus Arbeits-, Familien- und Kindschaftsrecht

• Informationen zu Kinderbetreuung und Vereinbarkeit von Familie und beruf

• Unterstützung im Umgang mit behörden

• Familienplanung und Verhütung

• beratung zu Angeboten der Frühen hilfen

• beratung zur vertraulichen Geburt

• Informationen zu vorgeburtlicher Diagnostik

• beratung nach Verlust eines Kindes durch Fehl- oder Todgeburt

caritasverband für den rhein-neckar-Kreis e.V.    Tel.: 06202 / 931450 
  carl-benz-Straße 5           
  68723 Schwetzingen           
  schwangerschaftsberatung.schwetzingen@caritas-rhein-neckar.de

Diakonisches Werk des evangelischen Kirchenbezirks   Tel.: 06202 / 93610 
  hildastraße 4a             
  68723 Schwetzingen 
  schwetzingen@dw-rn.de

schwangerschaftsKonfliKtBeratung mit 
BeratungsBescheinigung nach § 219 stgB  
(staatlich anerKannte Beratung)
• hilfe bei der entscheidungsfindung

• Informationen über rechtliche, finanzielle und medizinische bedingungen

• beratung zu finanziellen hilfen und Unterstützungsmöglichkeiten

• beratung zu vorgeburtlichen Untersuchungen

• nachsorgende beratung und begleitung

Diakonisches Werk des evangelischen Kirchenbezirks   Tel.: 06202 / 93610 
  hildastraße 4a  
  68723 Schwetzingen 
  schwetzingen@dw-rn.de

Die beratungen der Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatungsstellen sind stets 
kostenfrei und vertraulich. Termine sind nach vorheriger Anmeldung kurzfristig möglich.
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sexueller missBrauch /  
häusliche gewalt
opfer von Gewalt – seien es Männer, Frauen oder Kinder – brauchen besonderen Schutz.  
Denn wer in der Familie oder Partnerschaft geschlagen und gedemütigt wird, empfindet 
seine Situation oftmals als ausweglos. Doch es gibt hilfen durch die Polizei sowie auch  
verschiedene hilfeeinrichtungen, die im nachfolgenden genannt sind. 

Anlaufstellen

Polizei         notruf 110 bzw. 112 
carl-Theodor-Straße 8, 68723 Schwetzingen 
Tel.: 06202 / 2880 
www.polizeiberatung.de/opferinformationen/häuslicheGewalt

Diakonisches Werk       Tel.: 06202 / 93610 
hildastraße 4a, 68723 Schwetzingen 
www.dw-rn.de

caritasverband        Tel.: 06202 / 931450 
carl-benz-Straße 5, 68723 Schwetzingen 
www.caritas-rhein-neckar.de

Generationenbüro der Stadt Schwetzingen    Tel.: 06202 / 87493 
Schlossplatz 4, 68723 Schwetzingen 
www.schwetzingen.de

Psychologische beratungsstelle     Tel.: 06202 / 10388 
Mannheimer Straße 87, 68723 Schwetzingen 
www.caritas-rhein-neckar.de/dienststellen/schwetzingen/beratungsstelle

Deutscher Kinderschutzbund e.V.     Tel.: 06205 / 8770 
Arndtstraße 3/1, 68766 hockenheim 
www.kinderschutzbund-hockenheim.de

Frauenhaus- und Kinderschutzhaus     Tel.: 0621 / 411068 
heckertstift Mannheim 
www.caritas-mannheim.de/hilfe-und-beratung/kinder-familien-und-frauen/frauenhaus-heckertstift

Fraueninformationszentrum (FIz)     Tel.: 0621 / 379790 
eichendorffstraße 66–68, 68167 Mannheim 
www.frauenhaus-fiz.de

notruf und beratung        Tel.: 0621 / 10033 
für sexuell misshandelte Frauen und Mädchen e.V. 
o 6,9, 68161 Mannheim 
www.maedchennotruf.de

Fachberatungsstelle „Sexualisierte Gewalt“ (DrK)   Tel.: 0621 / 3218177
obere hauptstr. 12, 68766 hockenheim

Fachberatungsstelle „häusliche Gewalt“ (DrK)    Tel.: 0621/321877
Marienplatz 1, 69469 Weinheim
www.DrK-Mannheim.de

Frauennotruf e.V. heidelberg       Tel.: 06221 / 183643 
gegen sexuelle Gewalt an Frauen und Mädchen 
bergheimer Straße 135, 69115 heidelberg 
www.frauennotruf-heidelberg.de

Frauen helfen Frauen e.V. heidelberg     Tel.: 06221 / 833088 
Frauenhaus courage beratungsstelle für Frauen   Tel.: 06221 / 840740 
www.fhf-heidelberg.de       
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Internationales Frauen zentrum     Tel.: 06221 / 182334 
Theaterstraße 16, 69117 heidelberg 
www.ifz-heidelberg.de

Gewaltambulanz heidelberg      Tel.: 0152 / 54648393

Jugendamt rhein-neckar-Kreis      Tel.: 06222 / 30734195 
Adelsförsterpfad 7, 69168 Wiesloch 
www.rhein-neckar-kreis.de

Kinderschutzzentrum heidelberg     Tel.: 06221 / 7392132 
Adlerstraße 1/6, 69123 heidelberg 
www.awo-heidelberg.de/einrichtungen/kinderschutzzentrum

Telefonseelsorge (kostenlos)      Tel.: 0800 / 1110111 
Aussprache und beratung rund um die Uhr    Tel.: 0800 / 1110222 
www.telefonseelsorge.de

Weißer ring e.V.       Tel.: 0175 / 6525896 
Außenstelle rhein-neckar-Kreis 
www.weisser-ring.de

hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“     Tel.: 08000 / 116016 
www.hilfetelefon.de

notruf für sexuell misshandelte Frauen     Tel.: 0621 / 10033

trauma-amBulanz
Die Trauma-Ambulanz in Schwetzingen gehört zu einem Modellversuch des baden- 
württembergischen Ministeriums für Arbeit und Sozialordnung und richtet sich an  
opfer von (häuslicher, sexualisierter, krimineller) Gewalt. 

Die Trauma-Ambulanz ist im zentrum für Psychische Gesundheit Schwetzingen neben  
den Grn-Klinken untergebracht (bodelschwinghstraße 12). Telefonisch ist sie Montag bis Donnerstag von 
8.00 bis 16.30 Uhr, freitags bis 16.00 Uhr, unter der rufnummer 06202 / 848019 erreichbar. Außerhalb der 
Sprechzeiten kann man sich im notfall über die notaufnahme des Pzn Wiesloch beraten oder informie -
ren lassen: Telefon 06222 / 550. Mail: ambulanz@zfpg-schwetzingen.de

Beratungsstelle BeKo rhein-necKar
Psychologische beratung nach hoch belastenden ereignissen (Kriminalität, Unfälle, Todesfälle) 

beKo rhein-neckar       Tel.: 06221 / 7392116 
Telefonzeiten: Mo. und Fr. 10.00–13.00 Uhr und Do. 14.00–16.00 Uhr 
www.beko-rn.de

 

trauma- 
ambulanz 

Tel.: 06202 /  
848019
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notinsel
Gewalt und übergriffe an Kindern sind ein wachsendes Problem in unserer  
Gesellschaft. Gewalt begegnet uns und unseren Kindern leider überall. In der  
Schule, auf dem Spielplatz oder auf dem Weg nach hause. Gewalt durch Mit- 
schüler, Diebe, Pädokriminelle und viele andere mehr kommt sowohl in städ- 
tischen als auch in ländlichen regionen leider immer häufiger vor. bei Gewalt  
von großen an kleinen Kindern, bei ausländerfeindlich motivierter Gewalt gegen 
Kinder, bei der Diskriminierung von Schwächeren und bei körperlicher Gewalt setzt  
die notinsel ein Gegengewicht. Kinder sind Gewalt und vielen Gefahren meist schutzlos aus- 
geliefert. Sie sind die schwächsten und damit schutzbedürftigsten Mitglieder unserer Gesellschaft. 

Alle läden und Geschäfte, die das notinsel-zeichen an ihrer Tür anbringen, signalisieren Kindern:  
„Wo wir sind, bist Du sicher.“ Die notinsel schafft für Kinder, die sich bedroht fühlen und die hilfe 
benötigen, einen zufluchtsort, an dem ihnen geholfen wird. Auch die kleinen Wehwehchen werden  
bei den notinsel-Partnern ernst genommen.

In Schwetzingen sind aktuell rund 74 notinseln für Kinder vorhanden, erkennbar an einem Aufkleber, der 
gut sichtbar für Kinder angebracht wird. Auf diese Weise können Kinder in not in die gekennzeichneten 
Geschäfte flüchten und sicher sein, dass sie dort kompetente (auch alltägliche) hilfe finden. 

telefonseelsorge
Sie sind in einer seelischen notlage, haben Sorgen oder ein Problem und möch- 
ten mit jemandem darüber reden. Vielleicht wollen und können Sie sich nicht  
in der Familie oder bei Freunden aussprechen. eine anonyme Möglichkeit ist,  
sich an die Telefonseelsorge zu wenden. Dort finden Sie Gehör und bekommen  
sicherlich rat und einen Weg aus Ihrer Situation aufgezeigt. Fassen Sie Mut und  
rufen Sie die nebenstehenden nummern an.

Kirchliche seelsorge
Pfarrer und Seelsorger in Kirchengemeinden widmen sich gerne Ihnen und Ihren ganz persönlichen 
Anliegen, Sorgen und lebenssituationen. Wenn Sie nicht gläubig sind, ist dieser Schritt für Sie vielleicht 
fremd, aber seien Sie gewiss, auch als nichtchrist finden Sie dort offenes Gehör und dürfen sich mit Ihrer 
lebenssituation angenommen wissen. An folgende Stellen dürfen Sie sich vertrauensvoll wenden:

Katholische Pfarrgemeinde St. Pankratius    Tel.: 06202 / 926280 
  Schlossstraße 8  
  Fax: 06202 / 9262820 
  Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr., 9.00–11.00 Uhr  
  Di. 14.00–16.00 Uhr, Do. 14.00–18.00 Uhr oder nach Vereinbarung 
  pfarramt@seelsorgeeinheit-schwetzingen.de 
  www.kath-se-schwetzingen.de 
  leiter der Seelsorgeeinheit: Pfarrer Uwe lüttinger

evangelische Kirchengemeinde      Tel.: 06202 / 127240 
  Pfarramt der luther-Gemeinde     
  Mannheimer Straße 34 (Pfarramt im lutherhaus)  
  Fax: 06202 / 127241 
  Sprechzeiten: Mo.–Fr. 10.00–11.00 Uhr 
  schwetzingen@kbz.ekiba.de

evangelische Gemeinde am Schlossplatz    Tel.: 06202 / 1270935 
  Schlossplatz 9   
  www.schlossplatz9.de

 

Die Teilnehmer  
des Projektes 

notinsel können 
Sie unter  

www.notinsel.de  
einsehen

 

Telefonseelsorge
Beratung in allen  
lebenskrisen und  

seelischer not
Tag und nacht

Tel.: 0800 / 1110111 
0800 / 1110222
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hilfe für Pflegende angehörige
einen Angehörigen zu pflegen, bedeutet immer eine Auseinandersetzung mit  
seinen eigenen physischen und psychischen Grenzen. Was ist zu tun, wenn der  
Pflege-Alltag nur noch ein Kampf zwischen Wunsch, Pflicht und überforderung  
ist? Welche sinnvollen Wege gibt es aus dieser belastung und Dauerbeanspru- 
chung? Was benötigen Pflegende, um selbst bei Kräften zu bleiben? Welche kon- 
kreten entlastungsangebote gibt es?

Der „Schwetzinger Gesprächskreis pflegende Angehörige“ wurde mit dem ziel gegründet, betroffenen 
aktive Unterstützung durch praktische und theoretische Weiterbildung zu bieten. Das Angebot umfasst 
Vorträge, den Schwetzinger Gesprächskreis, bei dem die Pflegenden sich austauschen, sowie die  
Angebote der 17 starken Kooperationspartner. eine Auflistung der Kooperationspartner 
finden Sie unter www.schwetzingen.de.

einmal im Monat findet Mittwoch abends von 19.00–20.30 Uhr in den räumen des  
Diakonischen Werkes (Gruppenraum im 2. Stock), hildastraße 4a in Schwetzingen  
ein kostenloses Treffen für pflegende Angehörige statt. In dieser offenen Gruppe  
finden Sie Information, Möglichkeit zu Gesprächen und begegnung. es erwartet  
Sie ein vielfältiges Angebot zu wichtigen Themen, die aus dieser wertvollen und  
komplexen Aufgabe der Pflege entstehen. hierzu sind Sie herzlich eingeladen.

Betreuungsgruppe-Schwetzingen
Das café Vergissmeinnicht ist ein begegnungsort für Menschen mit Demenz und für Menschen mit 
beeinträchtigungen zur entlastung ihrer pflegenden Angehörigen. Gemeinsames Kaffeetrinken, sowie 
verschiedene kreative und sportliche Angebote, die auf die bedürfnisse der betroffenen abgestimmt sind, 
füllen die nachmittage und schenken neue lebensqualität.

Das Treffen findet jeden Dienstag (außer Feiertags) von 14.00 bis 17.00 Uhr im hebelhaus, hilda- 
straße 4 a, Schwetzingen statt. Die Kosten von 20 euro pro nachmittag können über die Pflegekasse 
abgerechnet werden. 

 

Das aktuelle  
Programm und die  
Termine erhalten  
Sie im generatio-

nenbüro

 

Anmeldung  
und leitung: nachbar-

schaftshilfe schwetzin- 
gen/Plankstadt 

Monika Theilig (leitung)  
Tel.: 06202 / 957124 

Kirchlicher  
Pflege dienst Kurpfalz, 

Tel.: 06202 / 27680
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suchtBeratung 
Suchtberatung heidelberg, Außenstelle Schwetzingen     Tel.: 06202 / 8593580 
  carl-benz-Straße 5    
  suchtberatung-schwetzingen@agj-freiburg.de

suchttagesKliniK
zentrum für Psychische Gesundheit       Tel.: 06202 / 848020 
  Am Grn Gesundheitszentrum Schwetzingen 
  Tagesklinik Suchttherapie für Alkohol- und Medikamentenabhängige 
  bodelschwinghstraße 10/2  
  www.zfpg-schwetzingen.de 
  tagesklink@zfpg-schwetzingen.de 
  Im bedarfsfall wenden Sie sich bitte an einen Arzt oder direkt an das Team der Tagesklinik.
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ein Verzeichnis  
aller Selbsthilfegrup-  
pen im rhein-neckar- 

Kreis erhalten Sie  
im generationen-

büro oder unter 
www.hilfe-hd.de /  

chronisch.htm

schuldnerBeratung
Diakonisches Werk des evangelischen Kirchenbezirks    Tel.: 06202 / 93610   
  hildastraße 4a   
  schwetzingen@dw-rn.de  
  Fax: 06202 / 936120 
  Sprechstunden: Di. 9.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr 
  Fr. 9.00–12.00 Uhr 

caritasverband rhein-neckar-Kreis     Tel.: 06202 / 931450 
  bezirks- und Kreisgeschäftsstelle Schwetzingen 
  carl-benz-Straße 5  
  info@caritas-rhein-neckar.de  
  Fax: 06202 / 931455

selBsthilfegruPPen
zu den verschiedensten bereichen und lebenslagen gibt es Selbsthilfegruppen.  
Gleichgesinnte und Gleichbetroffene kommen hier zusammen, um sich auszu- 
tauschen, sich gegenseitig zu stützen, füreinander da zu sein oder sich zu helfen. 

es gibt Menschen, die sich in gleicher Situation befinden wie Sie. Gerne vermit- 
teln wir Ihnen Kontakte und verweisen Sie auf die uns bekannten Selbsthilfegrup- 
pen im rhein-neckar-Kreis. 

sterBeBegleitung
hospizgemeinschaft Schwetzingen IGSl-hospiz regionalgruppe Tel.: 06202 / 4091009 
  Gustav-Adolf-haus, Marktplatz 28  
  hospizgemeinschaft@web.de  
  Fax: 06202 / 4091129      
  hospiztelefon: 0171 / 8581987 

Trauertreff für Angehörige     erstkontakt Tel.: 06205 / 5309 oder 06203 / 9548700
nach dem Verlust eines geliebten Menschen fällt es oft schwer wieder in den Alltag zurück 
zu finden. Das Team im Trauertreff möchte Trauernde in der zeit ihrer Trauer begleiten, sie 
anleiten, durch Gespräche und Meditationen ihren Gefühlen und Fragen raum zu geben. Die 
hospizgemeinschaft Schwetzingen bietet einen Gesprächskreis an, jeweils einmal im Monat  
an einem Freitag von 16–17.30 Uhr in der hildastr. 4a. Die Termine können telefonisch erfragt 
oder über www.hospizgemeinschaft-schwetzingen.de eingesehen werden.
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wohnungslosenBeratung
Sind Sie obdachlos oder von obdachlosigkeit bedroht? es gibt verschiedene  
Möglichkeiten Ihnen zu helfen. Die beratungsstelle des caritasverbandes ist  
unter Tel.: 06202 / 93140 zu erreichen, vereinbaren Sie schnellst möglich einen  
Termin, um drohende obdachlosigkeit zu vermeiden.

Wenn Sie dringend eine notunterkunft benötigen, weil Sie durch räumung oder  
andere Umstände obdachlos geworden sind, wenden Sie sich bitte an das ordnungs- 
amt, zeyherstraße 1, Tel.: 06202 / 87220. hier kann Ihnen im notfall für drei Monate eine Unterkunft zur 
Verfügung gestellt werden.

Die brücke e.V.         Tel.: 06202 / 3004 
  Friedrich-ebert-Straße 35 
  achim.w.schmitt@die-bruecke-schwetzingen.com 
  www.die-bruecke-schwetzingen.com 
  Öffnungszeiten täglich von 12.30 bis 16.30 Uhr. 

Die brücke e.V. ist ein Trägerverein, der 1995 mit dem ziel gegründet wurde, obdachlosen zu helfen. In 
der hierzu eingerichteten Wärmestube können die betroffenen Menschen etwas Warmes essen, duschen, 
ihre Kleidung waschen, aber auch neue hosen, hemden, Socken, Jacken erhalten. Gleichzeitig haben 
sie Ansprechpartner, die sich um ihre belange kümmern und sie bei finanziellen, gesundheitlichen oder 
rechtlichen Angelegenheiten unterstützen. 

ein Sozialarbeiter steht bereit, der sich tatkräftig für die betroffenen einsetzt, Fragen mit Ämtern klärt 
oder sich um Wohnungen und zimmer kümmert. Von Montag bis Freitag wird in der Wärmestube eine 
warme Mahlzeit angeboten. regelmäßig kommt eine Friseurin, die ehrenamtlich ihre Dienste anbietet 
sowie eine Fußpflegerin, die die vor allem für Diabetiker notwendige Fußkontrolle vornimmt.

Alles-retter-Kiosk  
  Schwetzinger Straße 29-31, 68723 Plankstadt 
  und

Alles-retter-Abgabestelle AWo 
  Schrank im hof der AWo, hebelstraße 6, 68723 Schwetzingen 
  Öffnungszeiten siehe www.alles-retter.de/Abgabestellen

 

beratungsstelle  
des caritasverbandes 

Tel.: 06202 / 93140
oder ordnungsamt, 

zeyherstraße 1  
Tel.: 06202 / 87220
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Besondere leBenslagen

weitere Beratungsstellen
 
Psychologische beratungsstelle u. erziehungsberatung   Tel.: 06202 / 10388 
  Mannheimer Straße 87     

Diakonisches Werk beratungsstelle Schwetzingen   Tel.: 06202 / 93610 
  Sozialrechtliche beratung, Familien- und lebensberatung, Schwangeren- und Konflikt- 
  beratung, Migrationserstberatung und Sozialberatung für Migranten, Kur- und erholungs- 
  beratung 
  hildastraße 4a        
  schwetzingen@dw-rn.de  
  Fax: 06202 / 936120

Deutscher Kinderschutzbund ortsverein heidelberg e.V.   Tel.: 0800 / 1110333 
  Sorgentelefon  
  Theaterstraße 11, 69117 heidelberg 
  www.kinderschutzbund.de 

elterntelefon        Tel.: 0800 / 1110550 
  www.elterntelefon.de 

hand in hand rhein-neckar       Tel.: 06222 / 552593 oder 551211 
  Kompetenznetz zur Unterstützung psychisch belasteter und jugendlicher Mütter und  
  deren Kinder während der Schwangerschaft, nach der Geburt und während der ersten  
  beiden lebensjahre Ihres Kindes.  
  Kontakt: Dr. med. christiane hornstein, leiterin der Mutter-Kind-einheit am Pzn 
  www.hand-in-hand-rheinneckar.de 
  Sachgebiet Frühe hilfen / netzwerkkoordination Martina zimmermann (Dipl.-Sozialarbeiterin)  
  Katharina Funk (Sozialpädagogin / Sozialarbeiterin bA) 
  Sekretariat christiane Astor:     Tel.: 06221 / 5222189 
  christiane.astor@rhein-neckar-kreis.de 
  www.rhein-neckar-kreis.de
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Soziales 
Sie wissen nicht, welche Sozialleistungen  
Ihnen zustehen? nachfolgend erfahren Sie  
mehr. 
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soziales

aPPel+ei – der tafelladen
Jeden Tag werden etliche Tonnen lebensmittel vernichtet, obwohl sie noch verzehr- 
fähig sind.  Gleichzeitig sind in Deutschland viele Menschen von Armut bedroht oder  
betroffen. Die Tafel Schwetzingen Appel + ei setzt diesem Missstand etwas entgegen:  
Die Mitarbeiter*innen holen überschüssige lebensmittel aus dem einzel- und Groß- 
handel oder von bäckereien ab, bereiten sie auf und verkaufen sie im Tafelladen für  
kleines Geld an Menschen mit geringem einkommen.

langzeitarbeitslose Menschen finden hier Angebote zur beschäftigungsförderung. Interessierten bietet 
die Tafel die Möglichkeit, sich auf vielfältige Weise ehrenamtlich zu engagieren.

Die Tafel Schwetzingen ist ein Projekt des caritasverbands für den rhein-neckar-Kreis e.V. und des 
Diakonischen Werkes im rhein-neckar-Kreis.“

Informationen und Kundenkartebeantragung:

caritasverband rhein-neckar-Kreis      Tel.: 06202 / 931424 
  Verwaltung:  
  Markgrafenstraße 17, 68723 Schwetzingen 
  tafel.schwetzingen@caritas-rhein-neckar.de

KulturParKett rhein-necKar e.v.
Der Kulturpass in Schwetzingen und oftersheim ermöglicht kostenfreien zugang  
zu den Kulturangeboten in der rhein-neckar-region für Menschen, die es sich sonst  
nicht leisten können. 

büro des Kulturparketts Schwetzingen      Tel.: 06202 / 5799784 
  AWo, hebelstraße 6, 68723 Schwetzingen 
  Dienstag (Ausnahme Feiertag) 17.00–19.00 Uhr  
  www.kulturparkett-rhein-neckar.de

 

tafelladen  
„appel+ei“ 

Markgrafenstr. 17,  
Schwetzingen
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Bürgergeld
Was ist das bürgergeld? Das bürgergeld ist ein Grundeinkommen bzw. eine Grundsicherung für erwerbs-
fähige und bedürftige Menschen. es handelt sich um eine Form der sozialen, staatlichen hilfe. es tritt an 
die Stelle des bisherigen Arbeitslosengeldes II, auch bekannt unter dem namen hartz IV. 

Agentur für Arbeit Schwetzingen     Tel.: 06202 / 9788100 
  bürgergeld-hotline:       Tel.: 0621 / 165666 
  Arbeitnehmer:         Tel.: 0800 / 4555500 (gebührenfrei) 
  Arbeitgeber:                                                                       Tel.: 0800 / 4555520 (gebührenfrei) 
  Scheffelstraße 34–36      
  Fax: 06202 / 9788120  
  Jc-rnK.Schwetzingen@jobcenter-ge.de 
  Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. + Fr.: 8.00–12.00 Uhr 
  Do.: 8.00–12.00 + 14.00–18.00 Uhr

grundsicherung für rentner
Die Grundsicherung bekommen rentner, deren rente nicht ausreicht den lebens- 
unterhalt zu finanzieren oder auch Personen, die dauerhaft nicht voll arbeitsfähig sind. 

wohngeld Plus und wohnBerechtigungsschein
Familien, Alleinerziehende und Alleinstehende, insbesondere haushaltsgemein- 
schaften mit geringem erwerbseinkommen sowie rentnerinnen und rentner  
können Wohngeld plus, den sogenannten Mietzuschuss, beantragen. Auch für eigen- 
tum ist eine finanzielle Unterstützung möglich, sie wird lastenzuschuss genannt. 

Der Wohnberechtigungsschein (WbS), ist eine amtliche bescheinigung, die zum  
Anmieten einer mit öffentlichen Mitteln geförderten Wohnung („Sozialwohnung“)  
berechtigt. 

rundfunKgeBührenBefreiung
Seit 01.01.2013 gelten folgende regelungen:

• Anspruch auf befreiung von der rundfunkbeitragspflicht haben taubblinde Menschen  
 und empfänger von blindenhilfe nach §72 SGb XII.

• Menschen, denen das Merkzeichen „rF“ im Schwerbehindertenausweis zuerkannt  
 wurde, können eine ermäßigung beantragen. Sie zahlen einen reduzierten beitrag  
 von 5,99 euro pro Monat.

Anspruch auf einen reduzierten beitrag haben: 

• blinde oder wesentlich sehbehinderte Menschen mit einem Grad der  
 behinderung von wenigstens 60 allein wegen der Sehbehinderung,  
 die nicht vorübergehend ist,

• hörgeschädigte Menschen, die gehörlos sind oder denen eine ausrei- 
 chende Verständigung über das Gehör auch mit hörhilfen nicht möglich ist,

• behinderte Menschen, deren Grad der behinderung nicht nur vorübergehend  
 mindestens 80 beträgt und die wegen ihres leidens nicht an öffentlichen Veranstaltungen teilnehmen  
 können.

Wichtige hinweise: Wer staatliche Sozialleistungen oder Ausbildungsförderung erhält, kann eine 
rundfunkgebührenbefreiung erhalten. Die nachweise in Form von originalbelegen sind mitzubringen 
und werden im Antrag bestätigt. Ihr Antrag wird an den beitragsservice weitergeleitet. Wer zum beispiel 
bürgergeld, Sozialhilfe, Grundsicherung oder bAföG bezieht, kann mit dem nachweis der betreffenden 
behörde die befreiung vom rundfunkbeitrag beantragen

Anträge 
wohngeldstelle  
ordnungsamt 
zeyherstraße 1  

und  
generationen- 

büro

Anträge: 
Bürgerbüro 

oder  
generationen- 

büro

Infos
Beitragsservice  

swr/sr 
neckarstraße 230 

70190 Stuttgart 
Tel.: 0711 / 92946 
www.rundfunk- 

beitrag.de

sozialamt 
ordnungsamt  

zeyherstraße 1 
und  

generationen- 
büro
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soziales

haushaltshilfe im KranKheitsfall
Menschen, die hilfe brauchen, finden Menschen, die gerne helfen.

nachbarschaftshilfe der Kirchen     Tel.: 06202 / 957124   
  leitung Frau Monika Theilig 
  büro: hildastraße 4a  
  (siehe auch rubrik Älter werden)

schwerBehindertenausweise
beratung und Anträge erhalten Sie im Generationenbüro, im  
bürgerbüro oder beim kommunalen behindertenbeauftragten. 

hinweis: Schwerbehindertenausweise werden ausschließlich durch  
das Versorgungsamt heidelberg verlängert. (siehe auch rubrik  
Besondere Lebenslagen)

 

Kommunaler  
Behinderten- 

beauftragter der 
Stadt Schwetzingen,  

Martin Köhl 
Tel.: 06202 / 87499

martin.koehl@ 
schwetzingen.de
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Gesundheit
zum Thema Gesundheit ist auch in  
Schwetzingen einiges geboten. eine  
Auswahl finden Sie hier. 
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gesundheit

Gesundheit

grn  
gesundheitszentrum 

schwetzingen 
bodelschwinghstraße 10

Tel.: 06202 / 8430  
(zentrale) 

Fax: 06202 / 843249
www.grn.de

grn gesundheitszentrum schwetzingen 
Die Grn-Klinik dient der Akutversorgung der bevölkerung im südwestlichen rhein- 
neckar-Kreis und ist Akademisches lehrkrankenhaus der Universität heidelberg.  
Auf dem gleichen Gelände befinden sich die Grn-Klinik für Geriatrische rehabili- 
tation, das Grn-Seniorenzentrum Schwetzingen sowie verschiedene Tageskliniken,  
Ambulanzen und Arztpraxen.

ärztliche notfalldienste
bundesweite nummer für alle notfalldienste (Augen, hno, Kind) Tel.: 116117 (kostenlos) 
  notfallpraxis in der Grn-Klinik, Schwetzingen 
  Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die notfallpraxis kommen  
  Mo., Di., Do., Fr. 19.00–24.00 Uhr 
  Mi. 13.00–24.00 Uhr 
  Sa., So., Feiertag 8.00–24.00 Uhr

Kinderärztlicher notdienst 
  notfallpraxis im zentrum für Jugendmedizin, Universitätsklinikum heidelberg 
  Im neuenheimer Feld 430, 69120 heidelberg 
  Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die notfallpraxis kommen:  
  Mo., Di., Do. 19.00–22.00 Uhr; Mi., Fr. 16.00–22.00 Uhr, Sa., So., Feiertag 9.00–22.00 Uhr

Augenärztlicher notdienst       
  Augen-notfallpraxis Mannheim
  Universitätsklinikum Mannheim
  Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, 68167 Mannheim
  Öffnungszeiten: Mi. 17.00-19.00 Uhr, Sa., So., Feiertag 10.00-18.00 Uhr 
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KinderKliniKen in der region

Heidelberg
Universitätsklinikum heidelberg     Tel.: 06221 / 560 (zentrale) 
  zentrum für Kinder- und Jugendmedizin Angelika-lautenschläger-Klinik 
  Klinik für neuropädiatrie, Sozialpädiatrisches zentrum 
  Im neuenheimer Feld 430, 69120 heidelberg 
  www.klinikum.uni-heidelberg.de/zentrum-fuer- 
  kinder-und-jugendmedizin/

Mannheim
Kinderklinik Universitätsklinikum Mannheim    Tel.: 0621 / 383-0 (zentrale) 
  Theodor-Kutzer-Ufer 1–3, 68167 Mannheim  
  Fax: 0621 / 3833818 
  kinderklinik@umm.de 
  www.umm.de

Speyer
Diakonissen-Stiftungskrankenhaus Speyer    Tel.: 06232 / 22-1212 
  Kinderärztliche bereitschaftsdienstzentrale 
  hilgardstraße 26, 67346 Speyer  
  www.diakonissen-speyer.de

Kinderärzte

Schwetzingen
Gemeinschaftspraxis für Kinder- und Jugendmedizin, Kinderkardiologie  
Dr. Goldwasser und oberle, Duisburger Str. 13, Schwetzingen  Tel.: 06202 /16775 

Ketsch
Dr. Janine Morgenthaler, Goethestraße 1    Tel.: 06202 / 692433

Brühl
Dr. ralph herchet, Ketscher Straße 13     Tel.: 06202 / 702071
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gesundheit

aPotheKen 
Dreikönig-Apotheke       Tel.: 06202 / 4700   
  Mannheimer Straße 1

Markgrafen-Apotheke      Tel.: 06202 / 270040  
  Markgrafenstraße 2/2 

Mayerhof-Apotheke      Tel.: 06202 / 21808   
  Mannheimer Straße 43/45 

nord-Apotheke       Tel.: 06202 / 17020 
  Friedrich-ebert-Straße 76 

oststadt-Apotheke       Tel.: 06202 / 8593880 
  im Stadtmarkt, Scheffelstraße 63–65

St.-Martin-Apotheke      Tel.: 06202 / 4860  
  carl-Theodor-Straße 21

ärztenetz schwetzingen e.v.
Im Ärztenetz Schwetzingen e.V. haben sich mehr als 75 Ärzte verschiedenster Fachrichtungen  
aus der region Schwetzingen, brühl, Ketsch, oftersheim und Plankstadt zusammengeschlossen. 
Das vorrangige ziel des Ärztenetzes ist es, die Patienten medizinisch optimal zu versorgen. Die 
fachübergreifende Kooperation auch unter einbeziehung alternativer heilmethoden, die kollegiale 
zusammenarbeit und der kontinuierliche Informationsaustausch machen das möglich. 

Ärztenetz Schwetzingen e.V.     Tel.: 0172 / 6193325 
  helmholtzstraße 129      
  info@aerztenetz-schwetzingen.de 
  www.aerztenetz-schwetzingen.de

Den notdienst 
entnehmen  
Sie bitte der  

örtlichen  
Presse.
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ehrenamt
Die Freiwilligenagentur ist eine Vermittlungs- 
stelle, die Menschen hilft, eine ehrenamtliche  
Aufgabe zu finden, die ihren Vorstellungen entspricht. 
Sie will das ehrenamt in Schwetzingen stärken und ein 
netzwerk für das bürgerschaftliche engagement schaffen.
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ehrenamt

sei daBei –  
freiwilligenagentur schwetzingen

Ziele
• Die Freiwilligenagentur will Freiwilligenarbeit fördern, ausbauen und koordinieren  
• bewusstsein schaffen, welche bedeutung die Freiwilligenarbeit in der Gesellschaft hat  
• Gegenseitige Wertschätzung für haupt- und ehrenamtliche  
• Vernetzung ehrenamt/Stadt/Vereine, Institutionen und soziale einrichtungen 

Ihre Aufgaben
• Unterstützung, Koordination und Umsetzung von Projekten  
• beratung von Interessierten und organisationen  
• Vermittlung von am ehrenamt Interessierten  
• erfahrungsaustausch für ehrenamtliche  
• Kontakte schaffen zu bürgern, Vereinen, und sozialen einrichtungen 

Gründe für ein ehrenamtliches Engagement
Mit Menschen zusammensein, gerne etwas Sinnvolles tun, an einer neuen  
Sache interessiert sein, neue Fähigkeiten entdecken oder soziale Mitverant- 
wortung übernehmen ... Gründe für ein ehrenamtliches engagement gibt es  
viele. 

Beispiele für die Arbeit in Organisationen:
• hausaufgabenbetreuung in Schulen oder basteln in Kindergärten 
• Unterstützung der Asylbewerber in verschiedenen Projekten 
• Unterstützung beim Diakonieverein e.V., in der Grn-Klinik Schwetzingen, im Grn-Seniorenzentrum   
 Schwetzingen oder im Stadtarchiv 
• hilfe im Schwetzinger Tafelladen Appel+ei oder bei der hospiz gemeinschaft Schwetzingen 
• Unterstützung bei der Arbeit im hildacafé und Kulturparkett u.v.m.

Beispiele für Projektarbeit: 
Vorlesepaten für Alzheimer-Patienten, helfersuche beim Spargellauf, Freiwilligentag der Metropolregion 
rhein-neckar, Mitorganisation des Dreck-Weg-Tages, Ukraine-hilfe

Die frei-
w illigenagentur 

befindet sich in den  
räumen des Generationen- 

büros, Am Schlossplatz 4  
in Schwetzingen (eingang  

in der einfahrt)
Öffnungszeiten nach vorhe- 

riger Terminvereinbarung  
tele fonisch oder  

per Mail.

Kontakt:
Tel.: 06202 / 87496 
Fax: 06202 / 87497

info@freiwilligenagentur- 
schwetzingen.de

Facebook:  
www.facebook.com/Frei-

willigenagentur Schwetzingen
www.schwetzingen.de
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Integration
Die Integrationsarbeit in Schwetzingen hat zum ziel, alle 
Menschen, die dauerhaft und rechtmäßig in Schwetzingen  
leben, in die Gesellschaft einzubeziehen. Insbesondere für 
zugewanderte soll die chance zur gleichberechtigten Teil- 
habe in allen gesellschaftlichen bereichen erhöht werden. 
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integrationszentrum
Das Integrationszentrum befindet sich in der ederer-Passage, Mannheimer  
Straße 15-17, Schwetzingen. hier finden Sie in bürogemeinschaft den/die  
städtische/n Integrationsbeauftragte/n und das Integrationsmanagement,  
durchgeführt in Kooperation mit dem caritasverband für den rhein- 
neckar-Kreis e.V. und des Diakonischen Werkes im rhein-neckar-Kreis.

Der/die Integrationsbeauftragte ist Ansprechpartner für die Fragen zum 
Thema Integration und zum ehrenamtlichen engagement in diesem 
bereich. Das Integrationsmanagement ist zuständig für die einzelfall- 
bezogene beratung und Unterstützung der Geflüchteten in der Anschluss- 
unterbringung.

Integrationszentrum 
  Mannheimer Straße 15–17 (ederer-Passage) 
  Integrationsmanagement          
  Termine nach Vereinbarung 
  ali.altiparmak@schwetzingen.de   Tel.: 06202 / 87226 

   Integrationsmanagerin caritas: 
  natascha.evseev@schwetzingen.de   Tel.: 06202 / 87254

Die Integrationsarbeit in Schwetzingen hat zum ziel, alle 
Menschen, die dauerhaft und rechtmäßig in Schwetzingen  
leben, in die Gesellschaft einzubeziehen. Insbesondere für 
zugewanderte soll die chance zur gleichberechtigten Teil- 
habe in allen gesellschaftlichen bereichen erhöht werden. 

integrationszentrum 
 

Mannheimer Straße 15-17
ederer-Passage
ali.altiparmak@
schwetzingen.de
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migrationsBeratung
Für (neu-)zuwanderer über 27 Jahren, die sich dauerhaft im bundesgebiet aufhalten, gibt  
es folgende Migrationsberatungsstellen für erwachsene zuwanderer (Mbe):

caritasverband für den rhein-neckar-Kreis e.V.   Tel.: 06202 / 931450  
  carl-benz-Straße 5 
  offene Sprechstunden: Dienstag 13.30–15.30 Uhr,  
  Donnerstag 9.00–11.00 Uhr 
  Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung 
  Fax: 06202 / 931455 
  standort.schwetzingen@caritas-rhein-neckar.de 
  e.kranich@caritas-rhein-neckar.de 

Diakonisches Werk im rhein-neckar-Kreis   Tel.: 06202 / 93610 
  beratungsstelle Schwetzingen 
  hildastraße 4a 
  Sprechstunde nach telefonischer Terminvereinbarung 
  Fax: 06202 / 936120 
  schwetzingen@dw-rn.de

Junge Menschen mit Migrationshintergrund im Alter von 12 bis 27 Jahren begleitet der Jugend-
migrationsdienst (JMD):

Internationaler bund      Tel.: 0621 / 8198311 
  neckarauer Straße 106–116, 68163 Mannheim  
  Montag 10.00–12.00 Uhr 
  Dienstag 14.00–16.00 Uhr 
  und nach Vereinbarung 
  JMD-Mannheim@ib.de
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integration

ehrenamtliches engagement im Bereich integration 
Aus dem ehrenamtlichen engagement sind verschiedene Angebote entstanden, die alle rein ehrenamtlich 
angeboten werden. 

Auswahl an fest installierten Angeboten (weitere Informationen und Angebote beim 
Integrationsbeauftragten und auf www.integrationskreis-schwetzingen.de):

café International 
  evangelische Gemeinde am Schlossplatz 
  Schlossplatz 9 
  begegnungscafé donnerstags 17.00–19.30 Uhr 
  cafe-international@integrationskreis-schwetzingen.de

Kleiderstube 
  Friedrichsfelder Straße 2  
  Montag bis Freitag 9.30–12.30 Uhr 
  Mittwoch 16.00–18.00 Uhr  
  Samstag 9.30–11.30 Uhr 
  gut erhaltene Kleidungsstücke für kleines Geld  
  zielgruppe: Inhaber Appel + ei-Ausweis (siehe Seite 57) 
  sachspenden@integrationskreis-schwetzingen.de

radwerkstatt 
  luisenstraße 18 (zugang über Schulstraße) 
  Donnerstags 17.00–19.00 Uhr 
  Unterstützung bei kleineren Fahrradreparaturen 
  Vermitteln von gebrauchten Fahrrädern 
  zielgruppe: Inhaber Appel + ei-Ausweis (siehe Seite 57) 
  radwerkstatt@integrationskreis-schwetzingen.de
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Freizeit  
und Vereine
Schwetzingen verfügt über ein reiches  
und breit gefächertes Veranstaltungs-  
und Freizeitangebot für Jung und  
Alt sowie eine große Vereinswelt. 
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freizeit und vereine

veranstaltungen 
nicht zuletzt durch die weltbekannten Festspiele besitzt Schwetzingen den rang einer Kulturstadt.  
Die Festspiele, das Mozartfest, die Jazztage und andere Musikveranstaltungen richten sich das ganze  
Jahr über gleichermaßen an liebhaber der Unterhaltungs- wie auch der Klassischen Musik. Schau- 
spiel- und Musicalaufführungen des Theaters am Puls und Kleinkunstabende in der Alten Wollfabrik 
bereichern ebenso den Veranstaltungskalender wie Ausstellungen zeitgenössischer Kunst des 
Schwetzinger Kunstvereins, des Xylon Museums + Werkstätten und der Künstlervereinigung KIS.  
Der besuch im Schwetzinger Schloss und Schlossgarten oder (kostümierte) Stadtführungen bringen  
dagegen die Geschichte Schwetzingens und der Kurpfalz nahe.

  www.alte-wollfabrik.de 
  www.jazzinitiative-schwetzingen.de 
  www.kis-schwetzingen.de 
  www.kunstverein-schwetzingen.de 
  www.mozartgesellschaft-schwetzingen.de 
  www.schloss-schwetzingen.de 
  www.schwetzinger-festspiele.de 
  www.theater-am-puls.de 
  www.xylon-museum.de 
  www.museumblau.de

sPiel, sPass und Kultur 
bellamar    Freizeitbad – Freibad – Sauna    Tel.: 06202 / 978280 
  Am odenwaldring       
  www.bellamar-schwetzingen.de 
  info@bellamar-schwetzingen.de

bowling        Tel.: 06202 / 577677 
  rheintalstraße 48      
  bowlingcenter www.bowlingcenter-schwetzingen.de

Squash und badminton      Tel.: 06202 / 128899 
  Scheffelstraße 12    
  Mavo racketclub  
  www.racketclub.de 

Minigolf        Tel.: 06202 / 270706 
  Gartengolf odenwaldring (gegenüber bellamar)  

Aktueller  
Veranstaltungskalender 
und Tipps zur Freizeit- 

gestaltung unter 
www.visit-schwetzingen.de

oder bei der touristinformation
Dreikönigstraße 3  
Tel.: 06202 / 87400 

touristinfo@
schwetzingen.de
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grillhütte
Die 1983 in betrieb genommene Grillhütte in der Sternallee erfreut sich großer beliebt- 
heit und wird für private Feiern gleichermaßen genutzt wie von vielen Schwetzinger  
Vereinen. Der Innenbereich wird von einem höhenverstellbaren Grill mit freihängender  
haube bestimmt. Insgesamt 65 Sitzplätze sind um die in der Mitte des raumes liegende  
Grillstelle angeordnet. Die separate Küche ist mit Geschirr und besteck für 100 Personen  
ausgestattet und verfügt über eine Geschirrspülmaschine. Des Weiteren ist ein ca. 10 m2 großes 
Kühlhaus vorhanden. Im Außenbereich befinden sich 30 feste überdachte Sitzplätze, die jedoch durch  
10 brauereigarnituren individuell erweitert werden können. Die entsprechende Stellfläche ist vorhanden. 
Die Grillhütte ist zusammen mit den Außensitzbänken und biergarnituren für max. 100 Personen geeignet.  
eine große Wiese mit schattenspendenden bäumen lädt im Sommer zum Spielen und Verweilen ein. Für 
Schachfreunde steht ein Schachfeld mit großen Figuren zur Verfügung und für die Kleinen befindet sich  
in der nähe der Anlage ein Kinderspielplatz. Sanitäre Anlagen inkl. eines barrierefreien Wcs sind vor-
handen

Anmeldeverfahren in folgender reihenfolge: Schwetzinger Vereine, Schwetzinger bürger und danach 
auswärtige bürger. Die Termine werden rechtzeitig vor Jahresende in der lokalen Presse veröffentlicht. 

sPiel- und BolzPlätze
Alla hopp! Spielplatz Schwetzingen für alle Generationen 
  hockenheimer landstraße 7 
  www.alla-hopp.de/19x-alla-hopp/19-alla-hopp-standorte/schwetzingen/

Am langen Sand / Pápa Straße 
  Spielplatz im neubaugebiet „lange Sandäcker II“

Arionweg 

bahnhofanlage 

berliner Platz 

ederer Passage (Quartier I) 

Grenzhöfer Straße 

heckerplatz 

Jugendhaus Go In (Außenanlage / Kolpingstraße)

Königsäcker 

Kolpingstraße 

Markgrafenstraße 

Marktplatz 

Maschinenweg   
  Spielplatz im Schatten großer bäume

ostpreußenring 

Schälzig Spielanlage (Sternallee)  
  Multifunktions-Sportanlage; Möglichkeiten für Inline-hockey, basketball, Fußball

Schwarzer Weg (Treppenabgang nadlerstraße)

Silcherstraße   
  Spielplatz für kleinere Kinder

Termin- 
anfragen: 

Bürgerbüro
Tel.: 06202 /  

87230 
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freizeit und vereine

Stadion  

Sternallee   
  Kleinkinder-Spielplatz (bis 6 Jahre)

Sternallee (Wald)  
  beliebter Spielplatz im Wald, gegenüber der Grillhütte

Südtangente (hans-Kahrmann-Straße)

Sudetenring

Vogelsang

Waldsportpfad Sternallee
Der Startpunkt des Waldsportpfades befindet sich am Parkplatz der b 36 von hockenheim aus nach 
Schwetzingen kommend. Dort befindet sich auch ein Plan, in dem alle übungsstationen des 1,8 km 
langen rundkurses eingezeichnet sind. Schwerpunkt des Waldsportpfades sind die Sportarten laufen 
und Walken. Die Stationen dienen dem Dehnen und der Stärkung der Körpermuskulatur.
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vereinsliste
Schwetzingens Vereinswelt präsentiert ein überdurchschnittlich großes Spektrum an Angeboten, bei 
dem Sie sicher etwas finden werden, das Ihnen Spaß macht: heimat- und Geschichtsvereine, Kirchliche 
Vereine, Kulturelle Vereine, Musik- und Gesangvereine, Politische Institutionen, Sonstige Vereine / 
Vereinigungen / Gruppen, Sportvereine, Umwelt- und naturschutzvereine. 

Die Vereinsliste finden Sie unter www.schwetzingen.de 

IG Schwetzinger Vereine e.V. 
  1. Vorstand: Simon Abraham    Tel.: 06202 / 9536191 
  Vorstand1@schwetzinger-vereine.de

  2. Vorstand: Jens rückert 
  Vorstand2@schwetzinger-vereine.de

  www.schwetzinger-vereine.de 
  Auf diesen Seiten informieren wir Sie über unsere Mitgliedsvereine, deren Veranstaltungen  
  und die Interessengemeinschaft an sich. 

vereinshaus Bassermann
Das Vereinshaus bassermann, Marstallstraße 51, bietet auf einer Fläche von ca. 2.000 m² Vereins-, 
Gemeinschafts- und büroräume sowie Garagen für 19 Vereine. Im obergeschoss steht ein großer Mehr-
zweckraum mit vollständig ausgestatteter Küche und Getränkeausgabe allen Vereinen zur nutzung als 
Veranstaltungs- und Proberaum zur Verfügung. ein barrierefreier zugang ist über den Aufzug gegeben.

Die Vergabe des Mehrzweckraumes erfolgt über das Amt für Familien, Senioren & Kultur, Sport,  
Tel.: 06202 / 87134.



Keine Chance  
für den Enkeltrick.
Telefon- und Internetbetrüger werden immer  
dreister. Seien Sie also vorsichtig und lassen  
Sie sich weder Daten, noch Bargeld entlocken.  
Fallen Sie nicht darauf herein.

Meist will man, dass Sie ganz schnell reagieren.  
Das ist Betrug. Nie werden Sparkasse, Polizei,  
Ihr Enkel oder Enkelin solche Daten bei Ihnen  
abfragen oder Sie auffordern große Bargeldbeträge 
persönlich zu übergeben.

„Meine Enkelin sehe ich 
am liebsten persönlich.“
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nah versorgt ist 
weiter gedacht!

Mehr als Energie

Kurze Wege, persönliche beratung, 
bürgernaher Service!

Tel. 0800 / 513 513 9*
kundenzentrum@sw-schwetzingen.de
(* Kostenlos aus dem deutschen Festnetz)

Kundenzentrum
Scheffelstraße 16
68723 Schwetzingen

www.stadtwerke-schwetzingen.de
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Wir sind die Bank mit der  
genossenschaftlichen Idee.

vvrbank-krp.de

Als Genossenschaftsbank sind wir unseren  
Mitgliedern verpflichtet und der Region, in der sie 
leben und arbeiten. Deshalb stärken wir die lokale 
Wirtschaft und fördern gemeinnützige Projekte, 
die sich hier vor Ort für die Umwelt und die  
Gemeinschaft starkmachen.

Jetzt
Mitglied 

werden.

Film ab: So funktioniert 
unsere Genossenschaftliche
Idee. https://www.vvrbank.de/
geno-idee

unsere Region zu tragen.Verantwortung fürGenossenschaftlich heißt,
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die öffnungszeiten der stadtverwaltung

Der direkte Draht zur Stadtverwaltung

Tel.: 06202 / 870
Mail: info@schwetzingen.de
Fax: 06202 / 87111
www.facebook.com/Schwetzingen.de
www.schwetzingen.de

AllGeMeIne ÖFFnUnGSzeITen 
Mo., Di., Do., Fr.  08.00–12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00–18.00 Uhr 
Mittwoch  geschlossen 
Tel.: 06202 / 870 
Mail: info@schwetzingen.de

GenerATIonenbüro
Schlossplatz 4 

Montag, Dienstag 08.00–12.00 Uhr 
Donnerstag  08.00–12.00 Uhr,  
    14.00–18.00 Uhr  
und nach Vereinbarung 
Tel.: 06202 / 87491, -492, -493, -494, -495 
Mail: generationenbuero@schwetzingen.de

• Freiwilligenagentur „Sei dabei“ 
nach vorheriger Terminvereinbarung 
Tel. 06202 / 87496 
Mail: info@freiwilligenagentur-schwetzingen.de

• Wohnberatung 
3. Mittwoch im Monat 09.30–10.30 Uhr

• Pflegestützpunkt im Generationenbüro 
immer Montag nach vorheriger  
Terminvereinbarung (06221 / 5222621)

bürGerbüro
zeyherstraße 1   
Montag   08.00–18.00 Uhr 
Dienstag  08.00–16.00 Uhr 
Mittwoch  07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag  08.00–18.00 Uhr 
Freitag   07.00–12.00 Uhr 
zusätzlich jeden ersten Samstag im Monat:  
    09.00–12.00 Uhr 
Tel.: 06202 / 87230, -214, -215, -216, -217, -219, -229 
Mail: buergerbuero@schwetzingen.de

ToUrISTInForMATIon
Dreikönigstraße 3

• oktober–März 
Montag–Freitag  10.00–17.00 Uhr 
Samstag  10.00–13.00 Uhr 
• April–September zusätzlich 
Sa., So. & Feiertage 11.00–15.00 Uhr 
Tel.: 06202 / 87400 
Mail: touristinfo@schwetzingen.de

JUGenDbüro
Kolpingstraße 2 
Termine nach tel. Vereinbarung (06202 / 87470)  
Mail: jugendbuero@schwetzingen.de

orDnUnGSAMT
zeyherstraße 1

GrUnDbUcheInSIchTSSTelle
zeyherstraße 1 
siehe Allgemeine Öffnungszeiten 
Tel.: 06202 / 87280

rAThAUS
hebelstraße 1

bAUAMT – AbTeIlUnG bAUrechT
hebelstraße 7  
Dienstag  08.00–12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00–18.00 Uhr 
Tel.: 06202 / 87293

KlIMASchUTz, enerGIe & UMWelT
hebelstraße 7 
Termine nach tel. Vereinbarung (06202 / 87482) 
Mail: klimaschutz@schwetzingen.de

InTeGrATIonSzenTrUM
Mannheimer Straße 15-17 (ederer-Passage)

• Integrationsbeauftragter 
Termine nach tel. Vereinbarung (06202 / 87226) 
Mail: ali.altiparmak@schwetzingen.de

• Integrationsmanagement  
Termine nach Vereinbarung (06202 / 87254) 
Mail: natascha.evseev@schwetzingen.de

KoMMUnAler behInDerTenbeAUFTrAGTer
hebelstraße 1

• behindertenbeauftragter Martin Köhl (06202 / 87499) 
Mail: martin.koehl@schwetzingen.de
Dienstag   10.00–12.00 Uhr (mit Termin) 
Donnerstag   14.00–15.00 Uhr (offenes  
    Angebot, ohne Termin)

Fahrstuhl vorhanden

barrierearm/barrierefrei für rollstuhlfahrer

notrufe

Feuerwehr        112

Feuerwache Schwetzingen, Kolpingstraße 1   270946

Polizei         110

Polizeirevier Schwetzingen, carl-Theodor-Straße 8   2880

rettungsdienst / Krankentransport / Deutsches rotes Kreuz 19222

Trauma-Ambulanz       06202 / 848019

Ärztlicher bereitschaftsdienst      116117

hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“     08000 / 116016

Kindernotruf        0800 / 1516001

Grn-Klinik Schwetzingen, bodelschwinghstraße 10  8430

Giftnotruf beratungsstelle der Universität Mainz   06131 / 19240

Frauenhaus heidelberg      06221 / 833088

Frauennotruf heidelberg      06221 / 183643

Frauen- u. Kinderschutzhaus heckertstift    0800 / 1008121

Mobbing-beratungstelefon      0621 / 1561717

Mobbing-hotline für baden-Württemberg    0180 / 26622464

notruf für sexuell misshandelte Frauen    0621 / 10033

Privatärztlicher Akutdienst 24 h nur für Privatversicherte  01805 / 304505

Störungsdienst Gas, Wasser, Fernwärme    24400 
Stadtwerke Schwetzingen, Scheffelstraße 16    

Störungsmeldungen Strom enbW     06222 / 56224

Telefonseelsorge Tag und nacht     0800 / 1110111 und 1110222

Tierärztlicher notdienst      0171 / 8070400

Tierschutzverein Schwetzingen und Umgebung   0173 / 4540254

Tierrettung rhein-neckar 24 h     06359 / 9489503
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Informationen für alle Generationen

Jung sein und 
älter werden 
in Schwetzingen

Mit freundlicher 
Unterstützung

Sparkasse
Heidelberg

Mehr als Energie




